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1__Erlduterungen zur GroBhandelsstatistik

Rechtsgrundlage

Die hier vorgelegten Daten werden aufgrund des "Gesetzes
Uber die Statistik im Handel und Gastgewerbe" (Handelsstati-
stikgesetz) vom 10. November 1978 (BGBl. I S. 1733) repri-
sentativ erhoben.

Erhebungsbereich

Erfaft werden die Unternehmen, deren wirtschaftlicher Schwer-
punkt im GroBhandel (Unterabteilung 40/41 der Systematik derx
Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979) liegt.

Erhebungseinheit

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbstindige Unternehmen.
Die Meldungen sind zu erstatten fiir das Gesamtunternehmen,
d.h. einschlieBlich etwaiger inl&ndischer Nebenbetriebe

und groghandelsfremder Tdtigkeiten. Als Unternehmen gelten
auch rechtlich selbst&ndige Glieder von Organkreisen (Mutter-
und Tochtergesellschaften) und Teile von Unternehmereinhei-
ten.

Exrhebungsumfang

Befragt werden bis zu 10 000 Unternehmen, die repridsentativ,
umsatzgrdBenproportional aus dem Material der Handels~- und
Gaststdttenzdhlung 1979 ausgewdhlt worden sind. Beim Ziehen
dieser Zufallsstichprobe blieben von den insgesamt 97 708
GroBhandelsunternehmen, die am Stichtag 31.3.1979 ermittelt
worden waren, die 50 673 Unternehmen unberlicksichtigt, die
1978 weniger als 1 Million DM umgesetzt hatten. Die seit
1979 neugegriindeten Unternehmen werden laufend reprédsentativ
in den Berichtskreis eingeschleust.

Erhebungsmethode

Die GroBhandelsstatistik wird zentral durchgeflihrt. Die An-
gaben werden vom Statistischen Bundesamt erhoben. Landeser-
gebnisse werden an die Statistischen Landesdmter weiterge-
leitet, die teilweise eigene GroBhandelsberichte herausgeben.

Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Die monatlichen Erhebungen erfassen den Umsatz und
die Anzahl der Voll- sowie der Teilzeit-
beschdftigten. Flr Berichtsunternehmen, die
Niederlassungen in verschiedenen Bundesldndern unterhalten,
werden die Merkmale auch in der Untergliederung nach Bundes-
l4ndern erfragt.

Ergebnisdarstellung

Erste vorldufige Ergebnisse der GroBhandelsstatistik lber
die Umsatzentwicklung werden im Interesse einer aktuellen
Berichterstattung zundchst in einer Pressemitteilung ver-
Sffentlicht. Bei den in der Pressemitteilung angegebenen
Zahlen flr den Berichtsmonat handelt es sich um Ergebnisse,
die auf den bis zum Zeitpunkt der ersten Aufbereitung einge~
gangenen Meldungen der an der Berichterstattung beteiligten
Unternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben werden
maschinell geschdtzt. Im spdter erscheinenden Monatsbericht
sind bei der Berechnung der MeBzahlen auch noch die Meldun-
gen berlicksichtigt, die nach AbschluB der Aufbereitung fiir
die Pressemitteilung eingegangen sind.

Im Interesse einer mdglichst genauen Darstellung der Ergeb-

nisse in Zeitreihen werden die Daten des Monatsberichts mit

Mefzahlen laufend anhand der nach AbschluB8 dieses Berichtes

verspitet eingehenden Firmenmeldungen korrigiert. Diese Kor-
rekturen kdnnen aber aus technischen Grinden nur in nachfol-
genden Monatsberichten dargestellt werden.

Die Ergebnisse der GroBhandelsstatistik werden in der Gliede-
rung der Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979, dar-
gestellt, also nach den Unterabteilungen "Rohstoffe und Halb-
waren” uné "Fertigwaren”, die in je sieben Wirtschaftsgruppen
unterteilt sind. Unterhalb der Gruppenebene werden Ergebnisse
flir ausgewdhlte Wirtschaftsklassen verdffentlicht, sowelt dies
stichprobentheoretisch vertretbar erscheint. Dariiber hinaus
werden erstmals im Rahmen der monatlichen GroShandelsstatistik
Ergebnisse bereitgestellt in der Gliederung nach nationalen
und internationalen Aktivitdten, also Binnenhandel, Aufenhan-
del und Globalhandel sowie lber den Produktions~ und den Kon-
sumtionsverbindungshandel beim Binnen- und AuBenhandel.

Bei den Ergebnissen - mit Ausnahme in Tabelle 4 - handelt es
sich um hochgerechnete Unternehmensergebnisse. Die Tabelle 4
hebt sich methodisch und inhaltlich von den anderen Tabellen
insofern ab, als in ihr nur die Unternehmen berlicksichtigt
werden, flr die ein "paariger" Vergleich durchgefihrt werden
kann. Paarig bedeutet, daB das Unternehmen im Vorjahresmonat
zur gleichen Wirtschaftsklasse und UmsatzgréBenklasse wie

im Berichtsmonat zugeordnet war und daB fiir beide Monate
Meldungen vorliegen. ’

Definitionen
Umsatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten Lieferungen und
sonstigen Leistungen einschlieflich Eigenverbrauch, Verkdufen
an Betriebsangehdrige sowie einschlieBlich gesondert in Rech-
nung gestellter Kosten flir Fracht, Porto, Verpackung usw.,

ohne Rlicksicht auf den Zahlungseingang und die Steuerpflicht.

Der Umsatz schlieft auch Erldse aus Kommissions- oder Strek-
kengeschi&ften, Provisionen und Kostenverglitungen aus der Ver-
mittlung von Waren (nicht den Wert der vermittelten Waren)
einschl. Delkredereprovisionen, aber ohne durchlaufende Po-
sten (z.B, im Auftrag der Lieferanten vereinnahmte Zahlungen)
sowie Zusatzerldse ein.

Nicht dazu gehdren jedoch Erldse aus Land~ und Forstwirt-
schaft sowle auBerordentliche Ertrdge (z.B., aus dem Verkauf
von Anlagevermdgen) und betriebsfremde Ertridge (z.B, Einnah-
men aus Vermietung und Verpachtung von betriebsfremd genutzten
Geb&uden und Gebdudeteilen, Zinsertrige aus nicht betriebsnot-
wendigem Kapital oder Ertrige aus Beteiligungen).

An Kunden gewidhrte Skonti und Erl&sschmédlerungen (z.B. Preis-
nachlésse, Rabatte, Jahresriickverglitungen, Boni) sind bei der
Ermittlung des Umsatzes abzusetzen.

Bei umsatzsteuerlichen Organachaften sind auch die von der
Muttergesellschaft oder den Tochtergesellschaften getdtigten
Innenumsdtze mit anzugeben. Entsprechendes gilt auch fir die
Unternehmereinheiten.

Beschdftigte

Beschidftigte sind tdtige Inhaber, unbezahlt mithelfende Fa-
milienangehdrige sowie sdmtliche Arbeitnehmer. Dazu gehdren
auch voribergehend Abwesende (z.B. Kranke, Urlauber) und
Teilzeitbeschéétigte.



Teilzeitbeschidftigte

Teilzeitbeschaftigte sind Personen, deren durchschnittliche

Arbeitszeit kiirzer ist als die orts~, branchen- oder betriebs-

{ibliche Wochenarbeitszeit.

Abgatzformen des Grofhandels

- Streckengrofhandel

Von den GroBhandelsumsitzen entfallen mehr als 50 % auf
streckengeschéfte. Das Streckengeschéft ist ein "Eigenge-
schaft”, bei dem die Ware vom Vorlieferanten zum Abneh-
mer befdrdert wird, ohne daB sie - obgleich vom Handels-
unternehmen als Wareneingang verbucht - von diesem einge-

lagert wird, Zollager sowie Lager im Freihafen und im Aus-

land gelten hier nicht als Lager.

- Lagergrofhandel

von den GroBhandelsumsitzen entfallen hochstens 50 % auf
Streckengeschafte.

Arten des GroBhandels

- Binnengrofihandel

Von Warenbeziigen und Grofhandelsumsdtzen entfallen hdch-
stens je 50 % auf Geschafte mit dem Ausland.

- Produktionsverbindungshandel

Der Grofhandelsumsatz wird weniger als zur Hadlfte mit dem

inléndischen Einzelhandel getatigt.

- Konsumtionsverbindungshandel

Der GroBhandelsumsatz wird mindestens zur Hdlfte mit dem
inléndischen Einzelhandel getdtigt.

- huBenhandel

Von den Warenbeziigen oder von den GroBhandelsumsitzen ent-
fallen mehr als 50 & auf Geschdfte mit dem Ausland.

- Einfuhrhandel

Die Waren werden lberwiegend aus dem Ausland bezogen, ihr
Absatz erfolgt mindestens zur Halfte im Inland.

- Produktionsverbindungshandel

Der GroBShandelsumsatz wird weniger als zur H3lfte mit
dem inlandischen Einzelhandel get&tigt.

- Konsumtionsverbindungshandel

Der GroBhandelsumsatz wird mindestens zur Hdlfte mit
dem inldndischen Einzelhandel getatigt.

- Ausfuhrhandel

Die Waren werden mindestens zur Hdlfte nicht aus dem Aus-
land bezogen, ihr Absatz erfolgt jedoch iliberwiegend im
Ausland.

- Globalhandel

Der Bezug und der Absatz der Waren erfolgen ilberwiegend

aus dem bzw. in das Ausland.



2 Umsatz und Beschiftigte im Juni 1983

Die Grofhandelsunternehmen im Bundesgebiet setzten im Juni
1983 rd. 65 Mrd. DM um. Das waren rd. 4 Mrd. DM oder 5,5 &
mehr als im Juni 1982. Der reale Umsatzwert war im Juni 1983

Der GroShandel mit setzte rd.

32 Mrd. DM um. Gegenliber dem Vorjahresmonat bedeutet dieses
Ergebnis eine Umsatzsteigerung von nominal 7,5 % und real
7,6 %. In den sieben diesem Bereich zugehdrigen Wirtschaftas-
gruppen ergaben sich - in der Reihenfolge nach abnehmender
UmsatzgrdBe - folgende Veranderungsraten:

Fertigwaren

wegen des zwischenzeitlich im Grofhandel gesunkenen Preis-
niveaus sogar um 6,4 % hdher als im Juni 1982,

Der Grofhandel mit Rohs tof fen und Halb - Juni 1983 gegeniiber

waren erzielte im Juni 1983 insgesamt einen Umsatz Grofhandel mit ..... nominigni 1982 real
von rd. 33 Mrd. DM (nominal: + 3,5 %; real: + 5,2 %). Die
diesem Bereich zugehdrigen sieben Wirtschaftsgruppen wiesen - Nahrungsmitteln, Getrénken,
in der Reihenfolge nach abnehmender UmsatzgréBe - folgende Tabakwaren ) + 2,8 + 5,7
Veranderungsraten gegeniiber dem Vorjahresmonat aus: F:zz:i?gSZéaZESChine"’ +19,3 + 16,6
Metallwaren, Einrichtungs-~
gegensténden + 9,8 + 7,8
: o Papier, Druckerzeugn., Waren
' GroBhandel mit ..... Jund ;3gi ?gggnuber versch. Art + 341 + 1,5
nominal real pharmazeut., kosmet. u.d.
Erzeugnissen + 8,2 + 3,1
festen Brennstoffen, Textilien, Bekleidung,
Mineral&lerzeugnissen - 1,7 + 2,4 Schuhen, Lederwaren + 8,2 + 6,0
Getreide, Futter- und feinmech. u. opt. Erzeugn.,
Dlingemitteln, Tieren ' ' Schmuck usw. + 2,8 + 0,1
Erzen, Stahl, NE-Metallen usw. + 2,0 + 3,8
Holz, Baustoffen, Instal- Die Zahl der in den Grofhandelsunternehmen tdtigen Personen
lationsbedérf . + 177 + 16,0 - also titige Inhaber, mithelfende Familienangehdrige und
t;ggzécgsimlkallen, Rohdrogen, + 5,6 + 2,8 Arbeitnehmer einschlieBlich Auszubildende - war im Berichts-
Altmaterial, Reststoffen + 13,7 + 12,4 monat um 3,4 % niedriger als im Juni 1982, Diese Abnahme ist
textil. Rohstoffen u. Halb- auf den Riickgang der Zahl der Vollbeschdftigten um 3,5 % und
waren, Héuten usw. + 7,2 + 5,0 der Zahl der Teilzeltbesch&ftigten um 2,9 % zuriickzufihren.
Umsatzentwicklung in jeweiligen Preisen
Jahe f;:gg::ﬁil S Davon GrofShandel mit
Monat und Halbwaren Fertigwaren
Mrd. DM | % 1) Mrd, DM % 1) Mrd. DM I % 1)
1980 tivevetncnconncencernos 691,2 + 5,7 353,0 6,4 338,3 + 4,8 .
1981 ... Perereserenseees 732,1 + 5,9 381,3 + 8,0 350,7 + 3,7
1982 1 iieevncnrocnsonsnnens 740,8 + , 386,3 + 1,3 354,4 + 1,1
1981 Juni sevveeevecenenne 59,9 + 6,6 31,0 + 7,2 28,9 + 5,9
JUli ceeneecrconconns 61,5 + 6,5 32,3 + 9,4 29,1 + 3,5
AUGUSE c.ctsccctnnaan 58,6 + 12,0 32,1 + 18,5 26,5 + 5,0
September ..... 66,4 + 10,2 35,5 + 14,7 30,9 + 5,5
Oktober «(...cvvnneene 68,1 + 8,8 35,7 + 13,9 32,4 + 3,7
November ..eeeescecss 62,9 + 10,3 32,6 + 13,5 30,3 + 71
Dezember «.eeoesvescs 63,4 + 5,7 31,4 + 7,8 32,0 + 3,7
1982 Januar ....ceeeeeencs 53,7 + 0,6 28,4 + 1,2 25,4 - 0,1
Februar «¢...cveeeeene 57,9 - 0,2 30,8 + 2,0 27,1 - 2,7
69,1 + 8,9 36,0 + 8,7 33,1 + 9,1
62,6 + 5,4 33,1 + 10,0 29,5 + 0,7
59,4 + 4,1 30,9 + 5,3 28,5 + 2,8
61,4 + 2,7 31,5 + 1,7 29,9 + 3,6
58,1 - 5,4 30,6 - 5,4 27,5 - 5,4
AUgUSt cevoeennensen 59,3 + 1,2 32,4 + 0,8 27,0 + 1,7
September ...cocenee 65,5 - 1,3 34,8 - 1,9 30,7 - 0,7
OKtODer +vvvavvronass 62,8 - 7,7 32,4 - 9,2 30,4 - 6,0
November ...... . 64,6 + 2,6 32,6 + 0,1 31,9 + 5,4
Dezember ...eeeceesss 66,3 + 4,5 32,9 4,9 33,3 + 4,2
1983 Januar «.coescceeeces 54,5 + 1, 28,0 - 1,3 26,5 + 4,4
Februar ....... . 54,9 - 5,2 27,6 - 10,4 27,3 + ’
MAYZ eeeeeennnnsonnas 68,3 - 1,3 34,0 - 5,5 34,3 + '
APril tiveeeececcenss 60,3 - 3,6 31,3 - 5,5 . 29,0 - 1,6
Mai tevrneroncenneans 61,9 + 4,2 31,1 + 0,6 30,8 + ’
JUNL sevneveeneenenee 64,8 + 5,5 32,6 + 3,5 32,2 + 7.5

1) Veranderung gegeniiber Vorjahreszeitraum.
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TABELLENTETLIL

UMBATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL

NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN

1980 = 100
| 1 UMSATZ
| |
NUMMER] ) 1 | | | t | I
DER | VIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | JUN. | JUN. | MAI. : JAN./JUN. : JUN. : JUN. | MAI. : JAN.JJUN.
SYSTE~| | | | |
MATIK | I 1983 | 1982 | 1983 | 1983 1 1983 ) 1982 | 1983 | 1983
Il 1 | ] | | | t [}
| |
|  GROSSHANDEL MIT ... ] IN JEWEILIGEN PREISEN 1 IN PREISEN DES BASISJAHRES
4017 GROSSHANDEL MIT GETREIDE, FUTTER- U. DUENGEMITTELN, TIEREN
401 11 GETREIDE, FUTTER- U.
DUENGEMITTELN, OAS 100,0 92,1 109,5 97,9 87,7 80,7 95,2 85,9
401 14 GETREIDE, SAATEN,
FUTTERMITTELN 112,3 107,3 12,4 122,1 99,5 96,0 99,6 109,7
401 17 DUENGEMITTELN 126,9 116,5 103,8 118,4 118,3 102,2 87,0 100,8
401 1 GETREIDE, FUTTER- U.
DUENGEMITTELN 108,2 101,9 111,0 112,9 95,7 90,5 97,6 100,5
401 3 BLUMEN, PFLANZEN,
BLUMENB INDEREIBEDARF 100,1 105,5 158,7 129,0 94,8 105,7 149,3 116,4
401 51 LEBENDEM VIEH 107,2 109,8 109,9 106,6 100,3 98,7 103,8 97,4
401 55 SONST. LEBENDEN
TIEREN, 2000L0G. BEDARF . . . . .
401 5 LEBENDEN TIEREN,
Z00L0G. BEDARF 107,3 109,9 111,14 106,9 100,3 98,7 104,9 97,7
401 GETREIPE, FUTTER- U.
DUENGEMITTELN, TIEREN 107,8 103,4 12,3 12,3 96,5 92,3 100,2 100,5
402 GROSSHANDEL MIT TEXTIL. ROHSTOFFEN U. HALBWAREN, HAEUTEN USW
402 11 GARNEN (OH. HAND-
ARBEITSGARNE U.AE.) 116,8 105,8 122,7 120,0 107,4 99,4 12,7 110,3
402 14 WOLLE, TIERHAAREN 101 ,1 96,7 89,6 92,8 85,5 81,1 76,7 80,1
402 17 BAUMNOLLE 155,1 96,6 124,3 126,3 126,0 88,1 105,1 110,3
402 19 SONST.TEXTIL.ROHSTOFFEN
Ue HALBWAREN 114,0 102,9 90,0 104,9 101,2 91,9 83,2 97,0
402 1 TEXTIL. ROHSTOFFEN
Ua HALBWAREN 122,6 99,2 105,7 109,9 104,7 88,1 92,4 97,5
402 5 HAEUTEN, FELLEN 1047 105,8 107,2 11,5 75,9 75,8 78,3 84,1
402 7 LEDER 100,0 106,0 105,8 98,1 94,5 100,4 100,2 93,1
402 8 ROHTABAK . . . . . .
402 TEXTIL. ROHSTOFFEN U.
HALBWAREN, HAEUTEN USW 122,0 113,8 119,0 114,9 101,9 97,0 100,7 99,0
404 GROSSHANDEL MIT TECKN. CHEMIKALIEN, ROHDROGEN, KAUTSCHUK
404 1 TECHN. CHEMIKALIEN,
ROMOROGEN 121,0 114,7 116,1 116,5 112,4 109,4 107,2 107,7
404 6 ROHEN TECHN. FETTEN U.
OELEN, KAUTSCHUK 108,9 102,2 107,0 103,7 101,2 97,5 98,9 95,8
404 TECHN. CHEMIKALIEN,
ROHDROGEN, KAUTSCHUK 120,0 13,6 115,4 115,5 11,5 108,4 106,5 106,7
405 GROSSHANDEL MIT FEST. BRENNSTOFFEN, MINERALOELERZEUGNISSEN
405 1 FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGN., OAS 118,2 123,6 117,0 122,9 101,1 102,5 100,5 104,9
405 4 FEST. PRENNSTOFFEN 93,3 95,4 92,2 91,0 79,0 81,1 78,3 76,7
405 7 MINERALOELERZEUGNISSEN 105,9 107,7 101,4 103,5 92,3 89,8 89,7 91,2
405 FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGNISSEN 105,4 107,3 101,2 103,1 91,7 89,6 89,3 90,7
406 GROSSHANDEL MIT ERZEN, STAHL, NE-METALLEN USW
406 11 EISENERZEN . . . . .
406 15 NE~METALLERZEN . . . . . . . .
406 1 ERZEN 102,2 114,3 110,6 103,2 81,6 93,2 90,6 84,0
406 41 ROHEISEN 123,4 97,9 104,3 111,6 106,7 82,1 90,5 97,9

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 1979.



1 UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

1980 = 100

I I UMSAT2

] |
NUMMER | | I ] 1 ] I | |
DER | WIRTSCHAFTSELIEDERUNG | JUN. | JuN. | MAI. ) JAN./JUN. | JUN. I JuN. | MAI. | JAN./JUN.
SYSTE-| t 1 ] | | | | |
MATIK | I 1983 | 1982 | 1983 | 1983 ) 1983 | 1982 | 1983 | 1983

1): : 1 | ] ! | ! |

! GROSSHANDEL MIT ... | IN JEWEILIGEN PREISEN ] IN PREISEN DES BASISJAHRES
406 45 EXISEN (OH. ROHEISEN) U.

STAHL U. ~HALBZEUG 111,2 113,5 102,4 100,4 92,3 88,2 84,9 83,7
406 4 EISEN U. STAHL U.

~HALBZEUG 111,4 113,3 102,5 100,6 92,5 88,1 85,0 83,9
406 71 NE-METALLEN 144,2 124,7 120,7 128,6 145 ,4 141,6 124,2 137,4
406 75 NE~METALLHALBIEUG 93,3 77,0 83,8 79,1 88,9 81,0 82,1 79,7
406 7 NE-METALLEN U. -HALBIEUG 137,6 118,4 115,8 122,1 138,0 133,7 118,7 129,9
406 ERZEN, STAHL,

NE-METALLEN USW 116,7 114,5 105,7 105,4 102,0 98,3 92,6 93,9

i 407 GROSSHANDEL MIT HOLZ, BAUSTOFFEN, INSTALLATIONSBEDARF

407 11 ROHHOLZ 95,7 91,5 90,0 83,4 100,1 84,6 91,4 84,3
407 14 SCHNITTHOLZ 104,6 91,0 97,0 91,8 104,1 89,7 96,8 91,6
407 17 SONST. HOLZHALBWAREN,

BAUELEMENTEN A. HOLZ 109,5 95,7 110,0 102,3 107,2 93,1 107,9 100,3
407 1 HOLZ U. -HALBWAREN,

BAUELEMENTEN A. HOLZ 105,5 93,1 101,8 95,2 104,9 90,5 100,9 94,4
407 4 BAUSTOFFEN, BAUELEMENTEN

Ao MINERAL. STOFFEN 130,2 108,1 110,3 91,0 108,4 92,1 91,9 76,0
407 6 FLACHGLAS 78,2 77,7 74,6 70,8 69,3 69,1 66,2 62,8
407 81 INSTALLATIONSBEDARF F.

6AS U. WASSER 114,6 97,5 97,8 97,5 99,6 87,6 85,6 85,6
407 85 INSTALLATIONSBEDARF F. )

HEIZUNG 107,9 91,6 89,1 87,6 98,5 85,5 82,1 81,5
407 8 INSTALL. BEDARF F. 6AS,

WASSER U. HEIZUNG 11,9 95,1 94,3 93,5 99,2 86,7 84,2 83,9
407 HOLZ, BAUSTOFFEN,

INSTALLATIONSBEDARF 118,2 100,4 103,2 91,6 103,8 89,5 91,1 81,4

408 GROSSHANDEL MIT ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN

408 31 EISER- U. STAHLSCHROTT 108,4 93,8 108,0 96,3 16,7 98,9 17,7 107,4
408 35 NE-METALLSCHROTT 96,1 83,3 84,0 77,0 97,2 93,8 87,1 83,0
408 3 SCHROTT 105,2 91,1 101,8 91,3 11,6 97,6 109,8 101,
408 71 ALTMATERIAL,

RESTSTOFFEN, OAS . . . . . . .
408 74 LUMPEN, TEXTIL,

RESTSTOFFEN . . . . . . . .
408 77 ALTPAPIER U. =PAPPE,

RESTSTF.APAPIER U.PAPPE . . . . . . . .
408 79 SONST. ALTMATERIALIEN U.

RESTSTOFFEN, ANG . . . . . . .
408 7 SONST. ALTMATERIALIEN U.

RESTSTOFFEN 103,9 105,2 103,9 96,9 145,4 145,5 145,3 139,3
408 ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN 105,1 92,4 102,0 91,8 114,8 102,2 113,2 104,7
40 ROHSTOFFEN U. HALBWAREN 110,8 107,1 10s,7 104,6 98,0 93,1 94,0 93,4

411 GROSSHANDEL MIT NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAKWAREN

411 1 NAHRUNGSMITTELN,GETRAEN=

KEN, TABAKWAREN, OAS 106,1 105,3 105,9 99,6 92,3 89,7 92,9 87,8
411 21 SPEISE- UND INDUSTRIE-

KARTOFFELN 138,4 312,8 140,3 117,5 82,7 98,1 166,7 114,9
411 25 GEMUESE, OBST, FRUECHTEN 147,0 141,2 135,8 110,9 106,3 87,0 104,5 89,9
411 2 SPEISE- U. INDUSTRIE- . .

KARTOFFELN, GEMUESE,OBST 146,6 148,7 136,0 11,2 105,3 87,5 107,2 91,0
411 31 ZUCKER 119,4 148,1 92,1 88,5 104,8 135,7 80,8 77,6
411 36 SUESSWAREN 109,0 100,7 106,5 105,6 92,0 97,5 96,7
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1 UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZIWEIGEN

1980 = 100

i I UMSATZ

I |
NUMMER | | ] 1 ] | | | ]
DER |  WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | JUN. 1 Jun. | MAL. | JAN.ZJUN. } JuN. 1 JUuN. | MAI. | JAN./JUN.
SYSTE=} 1 | i | 1 I | 1
MATIK | | 1983 | 1982 | 1983 | 1983 ] 1983 | 1982 | 1983 | 1983

(b)) 1 | 1 1 I 1 | ]

| 1

| GROSSHANDEL MIT ... ] IN JEWEILIGEN PREISEN | IN PREISEN DES BASISJAHRES
411 3 IUCKER, SUESSWAREN 116,7 135,5 95,9 93,1 103,3 126,1 85,2 82,7
411 41 MILCHERZEUGNISSEN,

FETTWAREN 123,5 107,7 135,0 131,3 11,7 99,0 122,5 118,8
411 45 EIERN 88,3 7,7 94,4 97,8 102,7 90,5 106,6 105,8
411 4 NMILCHERZEUGNISSEN,

FETTWAREN, EIERN 120,2 104,9 131,2 128,2 110,9 98,2 121,0 117,6
411 S1 WILD, GEFLUEGEL 121,1 144 ,4 141,1 121,2 132,7 148,3 153,0 132,5
411 55 FLEISCH, FLEISCHWAREN 119,1 112,3 111,3 110,4 109,8 99,2 103,4 101,2
411 5 WILD, GEFLUEGEL,

FLEISCH, FLEISCHWAREN 119,3 114,8 113,6 111,3 111,6 103,1 107,4 103,7
411 61 KAFFEE,TEE,ROHKAKAO 100,0 100,0 92,4 89,1 89,7 90,7 85,3 82,5
411 65 GEWUERZEN . . . - . - . -
411 6 KAFFEE, TEE, ROHKAKAO,

6EWUERZEN 100,3 100,1 92,8 90,3 89,8 90,5 85,5 83,5
411 71 MEHL . . . . . . . .
411 75 FISCHEN, FISCH=

ERZEUGNISSEN 78,6 90,1 74,3 81,3 85,2 96,9 70,5 75,5
411 79 SONST. NAHRUNGSMITTELN,

ANG 120,4 119,3 120,7 115,9 102,8 98,3 104,7 101,4
411 7 SONST. NAHRUNGSMITTELN 111,6 113,2 11,4 108,6 99,3 98,4 98,1 96,1
411 81 WEIN 89,5 85,7 93,0 89,0 79,5 72,7 82,6 78,3
411 83 SPIRITUOSEN 90,7 82,5 94,9 90,8 73,0 66,5 76,4 73,1
411 87 BIER, ALKOHOLFR.

GETRAENKEN 177,6 159,3 150,0 137.3 152,6 139,9 129,2 118,4
411 B GETRAENKEN 125,5 115,1 16,5 108,9 108,2 99,0 100,5 93,8
411 9 TABAKWAREN 123,3 102,1 120,0 114,8 94,2 85,9 91,4 86,7
411 NAHRUNGSMITTELN,

GETRAENKEN, TABAKWAREN 117,5 114,3 14,0 107,4 101,4 95,9 100,0 94,6

472 GROSSHANDEL MIT TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, SCHUHEN, LEDERWAREN

412 1 TEXTIL., BEKLEIDG.,

SCHUHEN, LEDERWAREN, O0AS 100,9 93,7 83,0 106,9 88,5 84,2 73,0 94,2
412 2 METERWARE F. BEKLEIDUNG

Ue WAESCHE 93,0 85,7 89,3 92,9 83,2 79,0 80,1 83,6
412 3 OBERBEKLEIDUNG 77.1 76,1 76,5 102,8 66,0 65,2 65,6 88,7
412 41 HERREN-, DAMEN=- U.

KINDERWAESCHE, MIEDERW. 91,6 98,5 84,4 103,9 83,1 90,6 76,6 94,3
412 45 PULLOV., SAEUGL. :

BEKLEIDG., KURZW. U. AE. 77,4 72,5 79,8 103,5 66,7 64,6 69,0 89,7
412 4 HERREN-, DAMEN- U.

KINDERWAESCHE USW 81,3 79,6 81,0 103,6 71,2 71,8 71,1 91,0
412 S KOPFBEDECKUNGEN,

BEKLEIDUNGS ZUBEHOER 66,6 71,0 73,4 104,6 59,1 64,3 65,2 94,2
412 6 KUERSCHNERWAREN 62,9 57,2 43,7 56,9 54,9 51,1 38,3 50,0
412 71 HEIMTEXTILIEN,

BODENBELAEGEN 90,1 81,7 84,2 91,1 78,2 72,4 73,1 79,3
412 74 BETTWAREN 95,7 83,4 88,6 93,7 83,6 74,5 77,6 82,3
412 77 HAUS= U. TISCHWAESCHE ' 88,5 83,5 74,6 88,9 77,4 74,5 65,4 78,1
412 7 MHEIM= U. HAUSTEXTIL.,

BODENBELAEGEN, BETTWAREN 90,3 81,9 84,0 91,1 78,4 72,6 72,9 79,4
412 8 SCHUHEN 71,3 75,2 72,3 94,4 66,6 71,5 67,6 88,4
412 91 LEDER~ U. TAESCHNERWAREN

(OH. SCHUME) . . . . . . . .
412 95 GALANTERIEWAREN,

GESCHENKARTIKELN 86,0 93,2 82,7 89,3 75,1 83,2 72,4 78,4
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1

UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL

NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN

1980 = 100
I 1 UNSATZ
| |
NUMMER] { | I ! | 1 | 1
DER | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | JUN. | JUN. | MAX. | JAN/JUN. | JUN. | JUN. | MAI. | JAN.ZJUN.
SYSTE-} I ! | | | | | |
MATIK | | 1983 ) 1982 | 1983 | 1983 ! 1983 | 1982 | 1983 | 1983
1)|I 'l | t i | i t |
| GROSSHANDEL MIT ... [ IN JEWEILIGEN PREISEN i IN PREISEN DES BASISJAHRES
412 9 LEDER-, TAESCHNER~ U.
GALANTERIEW. (OH.SCHUHE) 145,2 93,7 184,1 123,1 126,8 83,6 161,2 108,0
412 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, .
SCHUHEN, LEDERWAREN 87,4 80,8 83,4 97,5 76,6 72,3 73,2 85,9
413 GROSSHANDEL WIT METALLWAREN, EINRICHTUNGSGEGENSTAENDEN
413 11 METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, OAS 89,3 78,9 84,1 79,3 76,4 69,3 72,2 68,3
413 12 SCHRAUBEN, NORM- U.
FASSONDREHTEILEN 130,5 126,8 137,8 133,5 14,5 108,9 120,9 17,7
413 14 KLEINEISENWAREN USW 131,0 98,1 15,9 109,0 107,6 84,8 96,0 90,8
413 15 HAUSRAT A. METALL U.
KUNSTSTOFF, ANG 111,4 123,8 115,6 11,6 94,1 107,9 97,7 94,3
413 18 SONST. METALL- U.
KUNS TSTOFFWAREN, ANG 106,0 104,64 107,2 100,7 92,0 92,8 93,2 88,0
413 19 VERPACKUNGSMITTELN A.
METALL U. KUNSTSTOFF 129,2 133,9 122,3 16,6 114,9 120,9 109,0 104,1
413 1 METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, ANG 111,3 104,9 107,7 101,9 95,0 89,4 92,4 87,8
413 2 ELEKTROTECHN. ERZEUG-
NISSEN, ANG : 10,3 100,5 99,9 100,8 100,3 92,5 91,2 92,1
413 3 FEINKERAMIK U. GLASWAREN
Fo D. HAUSHALT 9%,8 87,2 106,5 102,1 80,2 74,8 90,3 86,5
413 & MOEBELN, KUNSTGEGEN-
STAENDEN U. AE. 122,0 89,0 108,9 110,3 104,8 79,1 93,9 95,4
413 71 RUNDFUNK-, FERNSEH- U,
PHONOTECHN . GERAETEN 86,5 90,6 92,0 104,2 85,8 88,4 91,2 103,2
413 75 MUSIKINSTRUMENTEN 66,2 67,4 73,3 76,0 58,9 60,8 65,4 67,9
413 7 RUNDFUNK-, FERNSEH- U.
PHONOTECHN. GERAET. USW 85,6 89,6 91,1 102,9 84,6 87,1 90,1 101,6
413 8 LACKEN, FARBEN, TAPETEN 120,0 104,1 109,5 102,2 102,5 9,7 93,5 87,7
413 9 HOLIM., ANG, FLECHT= U.
BUERSTENW., KINDERWAGEN 90,9 87,9 95,1 96,1 80,9 79,3 84,8 85,9
413 METALLWAREN, EINRICH-
TUNGSGEGENS TAENDEN 107,0 97,5 102,46 102,6 95,4 88,5 91,7 92,4
414 GROSSHANDEL MIT FEINMECH. U. OPT. ERZEUGN., SCHMUCK USW
414 31 FOTO~ U. KINOGERAET.,
FOTOTECHN. U.-CHEM. MAT. 121,19 116,3 99,1 100,2 104,4 104,1 85,4 86,5
414 35 SONST. FEINMECH. U. OPT.
ERZEUGNISSEN 69,8 95,2 67,2 77,8 63,8 87,0 61,5 71,1
414 3 FEINMECH., FOTO- U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN 111,14 112,1 92,8 95,8 96,4 100,7 80,7 83,5
414 61 UHREN 69,8 82,1 63,6 68,6 68,1 80,3 61,9 66,8
414 65 EDELMETALLWAREN, SCHMUCK
U. AE. 80,0 66,6 68,2 83,2 86,2 74,3 73,6 89,5
414 6 UHREN, EDELMETALLWAREN, i
SCHMUCK U. AE. 77,5 70,4 67,1 79,6 81,8 75,8 70,6 84,0
414 94 SPIELWAREN 91,7 85,0 85,5 85,9 77,3 74,8 72,0 72,9
414 96 SPORT~ U.CAMPINGARTIKELN
COH. CAMPINGMOEBEL) 14,1 i16,1 107,4 99,5 108,1 12,5 101,6 94,2
414 9 SPIELWAREN,SPORTARTIKELN 99,7 96,0 93,2 90,7 88,2 88,2 82,5 80,4
414 FEINRECH. U. OPT.
ERZEUGN., SCHMUCK USW 97,4 9,7 84,3 89,3 89,8 89,7 77,7 83,0
416 GROSSHANDEL MIT FAHRZEUGEN, MASCHINEN, TECHN. BEDARF
416 11 KRAFTWAGEN 127,4 103,6 129,2 122,9 11,8 93,1 114,5 109,2
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1

UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

1980 = 100
i | UMSATZ
I 1
NUMMER | I | | 1 | | | I
PER |  WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | JuN. |} JUN. 1 MAI. | JAN.JJUN. | JUN. | JUR. ) MAI. | JAN./JUN.
SYSTE~| | 1 | 1 i | | |
MATIK | | 1983 | 1982 | 1983 | 1983 | 1983 | 1982 | 1983 | 1983
Nl 1 | I 1 ) I 1 I
1 |
) GROSSHANDEL MIT ... | IN JEWEILIGEN PREISEN ] IN PREISEN DES BASISJAHRES
416 14 KRAFTFANRIEUGTEILEN U.
~REIFEN 115,9 104,2 104,3 102,14 101,6 94,1 91,7 90,2
416 17 KRAFTRAEDERN, FAHR-
RAEDERN, FAHRRADTEILEN 147 ,4 116,6 144,3 129,0 128,2 103,2 125,9 112,6
416 19 SONST. FAHRZEUGEN U.
DEREN TEILEN 129,3 139,5 110,9 113,1 113,5 125,5 98,1 100,64
416 1 FAHRZEUGEN,
FAHRZEUGTEILEN U.-REIFEN 125,0 106,8 120,9 115,9 109,6 96,0 106,8 102,7
416 2 LANDMASCHINEN,
LANDW. GERAETEM 165,7 107,7 119,2 113,3 161,7 95,8 102,0 97,3
416 41 WERKZEUGMASCHINEN 123,2 104,7 102,2 98,7 109,2 93,7 90,9 88,0
416 42 BAUMASCHINEN,BAUGERAETEN 106,9 86,0 103,7 81,1 98,9 81,0 96,0 75,3
416 44 BUEROMASCHINEN,
ADV-GERAETEN U.-EINR. 129,5 113,8 12,7 119,8 135,2 118,8 17,5 125,0
416 46 TEXTIL- U. NAEHMASCHINEN . . . . . . .
416 49 SONST. MASCHINEN (OH.
LAND=U.SPEZIALMASCHINEN) 98,8 98,0 95,2 92,2 91,8 92,2 88,6 86,1
416 4 MASCHINEN (OH. LAND= U.
SPEZIALMASCHINEN) 111,0 99,8 101,8 97,7 106,1 96,1 97,2 93,8
416 51 TECHN. BAECKEREIBEDARF . . . . . .
416 53 TECHN. FLEISCHERE IBEDARF 124,8 117,4 12,1 108,4 110,0 104,3 98,7 95,6
416 55 TECHN. BRAUEREI- U.
KELLEREIBEDARF . . . . . .
416 5 TECHN. SPEZIALBED. F.
BEST. WIRTSCHAFTSIWEIGE 129,0 109,0 125,5 107,5 13,9 97,3 111,0 95,2
416 61 CHEMo=TECHNERZEUGNISSEN . . . . . .
416 63 HANF~U. HARTFASER
~ERZEUGNISSEN . . . . . . . .
416 65 TECHN. BEDARF, ANG 106,4 98,8 97,5 96,1 94,2 89,6 86,8 85,9
416 67 SCHUHMACHERBEDARF . . . . . .
416 6 CHEM.~TECHN. ERZEUGNIS-
SEN, TECHN. BEDARF, ANG 153,2 120,0 131,9 139,0 138,7 110,6 119,6 126,6
416 9 VERPACKUNGSGLAS U.
~KERAMIK 142,5 127,4 127,5 120,1 126,2 15,5 113,5 107,3
416 FAHRZEUGEN, MASCHINEN,
TECHN. BEDARF 126,0 105,6 115,4 111,2 113,3 97,2 104,2 100,8
418 GROSSHANDEL MIT PHARMAZEUT., KOSMET. U. AE. ERZEUGNISSEN
418 1 PHARMAZEUTISCHEN
ERZEUGNISSEN 124,1 115,6 118,0 119,3 11,1 109,0 105,6 107,2
418 31 DENTALBEDARF 134,4 105,0 87,2 97,3 118,8 97,5 77,4 86,5
418 35 LABORBED.,SONST.MEDIZINa
U. ORTHOPAED. ART. 133,8 115,6 113,3 116,4 108,8 99,4 93,9 96,5
418 3 LABORBEDARF, MEDIZIN. U.
ORTHOPAED. ARTIKELN 133,9 112,5 105,6 110,7 11,7 98,8 89,0 93,6
418 5 FRISEURBEDARF . . . .
418 6 KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPFLEGEMITTELN 92,8 100,8 94,4 103,4 81,5 91,1 83,2 91,5
418 B WASCH~-, PUTZ- U.
REINIGUNGSMITTELN 113,0 108,2 109,1 114,5 103,8 100,1 100,2 105,0
418 PHARMAZEUT., KOSMET.
U. AE. ERZEUGNISSEN 122,6 113,3 113,1 116,0 108,2 105,0 100,2 103,1
419 GROSSHANDEL MIT PAP., DRUCKERZEUGN., WAREN VERSCH. ARYT, OAS
419 11 SCHREIB~ U. DRUCKPAPIER 95,3 96,7 100,1 101,5 79,7 79,7 83,8 85,0
419 13 PAPIER (OH. SCHREIB=- U.
PRUCKPAPIER) 104,7 105,3 110,7 106,7 90,5 91,6 95,6 92,4
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UMSATZIENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL

NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN
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1980 = 100
{ i UMSATZ
| i
NUMMER | I } 1 ] | | I |
PER |  WIRYTSCHAFTSGLIEDERUNG | JUN. | JUN. | MAX. | JANLZSUN. | JUN. | JuN. | MAI. | JANO/JUN.
SYSTE~-| | ] | | | | ] |
MATIK | | 1983 | 1982 | 1983 | 1983 ] 1983 | 1982 | 1983 | 1983
DI : ) 1 ! | | | [
I
|  GROSSHANDEL MIT ... I IN JEWEILIGEN PREISEN | 1IN PREISEN DES BASISJAHRES
419 15 PAPPE 138,5 117,46 150,3 144,1 125,4 104,7 136,1 130,5
419 17 SCHREIB- U. PAPIERWAREN,
SCHUL= U. BUEROART. 106,5 92,5 99,0 103,5 90,9 80,4 84,5 88,2
419 1 PAPIER, PAPPE,
SCHREIBWAREN 102,0 97,3 103,0 104 ,4 86,7 82,6 87,6 88,8
419 41 BUECHERN, FACHZEIT- :
SCHRIFTEN,MUSIKALIEN 93,1 89,4 90,2 92,4 80,3 77,8 77,8 80,1
© 419 45 UNTERHALTUNGSZEITSCHRIF-
TEN, ZEITUNGEN 122,6 114,1 116,2 123,4 106,4 102,6 100,8 108,7
419 4 BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN,
MUSIKALIEN 113,0 106,1 107,8 113,4 97,9 94,6 93,4 99,4
419 81 ROHSTOFFEN, HALB- U. :
FERTIGWAREN, OAS 106,7 112,7 128,3 109,2 91,5 96,9 110,4 94,7
419 82 ROHSTOFFEN U. HALBWAREN,
0AS 102,6 101,1 102,2 102,2 90,6 88,0 89,9 90,5
419 83 FERTIGWAREN, OAS 99,5 96,1 99,6 97,2 86,3 85,9 86,3 84,7
419 8 WAREN VERSCH. ART, OAS 101,4 100,3 106,2 100,4 87,9 88,5 92,0 87,5
419 PAP., DRUCKERZEUGN.,
WAREN VERSCH. ART, OAS 103,3 100,3 105,5 103,5 89,0 87,7 90,9 89,7
41 FERTIGWAREN 114,2 106,2 109,1 106,4 100,3 93,2 96,6 94,7
40/41 GROSSHANDEL 112,5 106,7 107,64 105,5 99,1 93,2 95,3 94,0



2 UMSATIENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

PROZENT
1 | VERAENDERUNG DER UMSATZWERTE
| ]
\ ] JUN. 1983 | JUN. 83 UND | JAN./JUN. 83 | JUN. 83 } JAN./JUN. 83
NUMMER| { ) MAL. 83 | | \
DER |  WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | GEGENUEBER | GEGENUEBER | GEGENUEBER | GEGENUEBER | GEGENUEBER
SYSTE-} | ] ] JUN. 82 UND | | |
MATIK | | JuN. 1982 ) MA1. 1983 | MAT. 82 } JAN./JUN. 82 | JUN. 82 | JAN./JUN. 82
1 i | | I | |
I i
| | IN JEWEELIGEN PREISEN | IN PREISEN DES BASISJAHRES
I GROSSHANDEL MIT ... 1 I 1980 = 100
401 GROSSHANDEL MIT GETREIDE, FUTTER- U. DUENGEMITTELN, TIEREN
40% 11 GETREIDE, FUTTER- U. ’
DUENGEMITTELN, OAS 8,5 -8,7 10,8 0,2 8,7 ~-1,4
401 14 GETREIDE, SAATEN,
FUTTERMITTELN 4,6 =-0,1 1,1 2,3 3,6 1,0
401 17 DUENGEMITTELN 8,9 22,3 -2,2 -9,4 15,8 -10,7
401 1 GETREIDE, FUTTER- U.
DUENGEMITTELN 6,1 -2,6 4,3 1,2 5,8 -0,2
401 3 BLUMEN, PFLANZEN,
BLUMENBINDEREIBEDARF -5,1 -36,9 -3,5 -1,6 -10,3 -5,3
401 51 LEBENDEM VIER -2,3 -2,4 0,2 -0,7 1,6 3,2
401 55 SONST. LEBENDEN
TIEREN, ZOOLOG. BEDARF - . . . . .
401 5 LEBENDEN TIEREN,
200L0G. BEDARF ~2,3 3,4 0,8 -0,4 1,6 3,4
401 GETREIDE, FUTTER=- U.
DUENGEMITTELN, TIEREN 4,3 ~6,0 3,4 0,8 4,5 0,2
402 GROSSHANDEL MIT TEXTIL. ROHSTOFFEN U. HALBWAREN, HAEUTEN USW
402 11 GARNEN (OH. HAND-
ARBEITSGARNE U.AE.) 10,4 -4,7 17,6 12,4 8,0 9,1
402 14 WOLLE, TIERHAAREN 4,6 12,8 0,1 ~9,1 5,5 -6,3
402 17 BAUMWOLLE 60,6 24,8 19,9 16,5 43,1 5,5
402 19 SONST.TEXTIL.ROHSTOFFEN
U. HALBWAREN 8,0 23,3 2,7 -6,8 10,1 -4,9
402 1 TEXTIL. ROHSTOFFEN
-~ Ue HALBWAREN 23,6 15,9 10,3 2,9 18,8 0,5
402 5 HAEUTEN, FELLEN -1,0 =2,4 -6,1 -10,0 0,1 4,1
402 7 LEDER -5,7 -5,5 4,8 1,7 -5,8 1,3
402 8 ROHTABAK . . . . . .
402 TEXTIL. ROHSTOFFEN U.
HALBMAREN, HAEUTEN USW 7,2 2,6 4,5 -0,6 5,0 -0,8
404 GROSSHANDEL MIT TECHN. CHEMIKALIEN, ROHDROGEN, KAUTSCHUK
404 1 TECHN. CHEMIKALIEN,
ROHDROGEN 5,5 4,2 11,6 4,8 2,8 3,4
404 6 ROHEN TECHN. FETTEN U.
OELEN, KAUTSCHUK 6,6 1,7 9,9 1,2 3,8 -0,2
404 TECHN. CHEMIKALIEN,
ROHDPROGEN, KAUTSCHUK 5,6 4,0 11,5 4,5 2,8 3,1
405 GROSSHANDEL MIT FEST. BRENNSTOFFEN, MINERALOELERZEUGNISSEMN
405 1 FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGN., 0AS =4,4 1,0 2,1 3,3 -1,4 6,4
405 & FEST. BRENNSTOFFEN -2,2 1,1 -3,2 -11,2 -2,6 -12,2
405 7 MINERALOELERZEUGNISSEN -1,6 4,5 ~2,1 -5,6 2.8 -1,8
405 FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGNISSEN -1,7 4,2 =2,1 -5,7 2,4 -2,2
406 GROSSHANDEL MIT ERZEN, STAHL, NE-METALLEN USW
406 11 EISENERZEN . . . ; .
406 15 NE~METALLERZEN . . . . .
406 1 ERZEN -10,6 =7,6 -6,3 =-14,2 12,4 -17,2
406 41 ROHEISEN 26,0 18,2 7,9 1,7 29,9 7.2
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UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN
PROZENT

VERAENDERUNGE DER UMSATZWERTE

i
I
\ JUN. 1983 ) JUN. 83 UND | JAN./JUN. 83 ) JUN. 383 1 JAN./JUN. 83
NUMMER | 1 1 MAI. 83 1 1 |
DER | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | GEGENUEBER | GEGENUEBER | GEGENUEBER | GEGENUEBER | GEGENUEBER
SYSTE-| i I | JuN. 82 UND | | 1
MATIK | I JuN. 1982 | MAI. 1983 | MAL. 82 | JAN./JUN. 82 | JUN. 82 | JAN./JUN. 82
L] : I ] 1 ' |
i
1 1 IN JEWEILIGEN PREISEN [ IN PREISEN DES BASISJAHRES
1 GROSSHANDEL MIT ... 1 i 1980 = 100
406 45 EISEN (OH. ROHEISEN) U.
STAHL U. -HALBZEUG -2,0 8,5 -3,8 -11,8 4,6 ~-5,4
406 4 EISEN U. STAHL U.
-HALBZEUE -1,7 8,7 -3,7 -11,7 4,9 -5,3
406 71 NE=METALLEN 15,7 19,5 8,2 6,8 2,7 6,3
406 75 NE-METALLHALBIEWSG 21,1 11,4 14,0 -3,1 9,7 -5,5
406 7 NE-METALLEN U. -HALBZEUG 16,2 18,8 8,7 5,9 3,2 5,2
406 ERZEN, STAHL,
NE-METALLEN USW 2,0 10,4 -1,0 -7,9 3,8 -2,8
407 GROSSHANDEL MIT HOLZ, BAUSTOFFEN, INSTALLATIONSBEDARF
407 11 ROMHOLZ 4,6 6,2 8,0 -2,3 18,3 8,5
407 14 SCHNITTHOLZ 15,0 7,8 12,8 4,3 16,1 5,5
407 17 SONST. HOLZHALBWAREN,
BAUELEMENTEN A. HOLZ 14,5 -0,5 20,4 9,1 15,2 9,7
407 1 HOLZ U. ~HALBWAREN,
BAUELERENTEN A. HOLZ 13,4 3,7 15,6 5,6 15,9 7,8
407 4 BAUSTOFFEN, BAUELEMENTEN
A- MINERAL. STOFFEN 20,5 18,0 14,6 6,2 17,8 3,3
407 6 FLACHGLAS 0,6 4,8 0,1 -1,2 0,3 -2,0
407 81 INSTALLATIONSBEDARF F.
6AS U. WASSER 17,6 17,1 12,2 7.5 13,7 3,3
407 85 INSTALLATIONSBEDARF F.
HEIZUNG 17,8 21,1 12,8 4,1 15,2 3,0
407 8 INSTALL. BEDARF F. GAS,
WASSER U. HEIZUNG 17,6 T 18,6 12,4 6,2 14,3 3,2
407 HOLZ, BAUSTOFFEN,
INSTALLATIONSBEDARF 17,7 14,5 13,8 5,8 16,0 4,2
408 GROSSHANDEL MIT ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN
408 31 EISEN~ U. STAHLSCHROTT 15,5 0,4 8,7 -12,5 17,9 -0,8
408 35 NE~METALLSCHROTT 15,3 14,5 5,1 ~12,7 3,6 -10,5
408 3 SCHROTT 15,5 3,4 7.9 -12,5 14,4 -3,0
408 71 ALTMATERIAL,
RESTSTOFFEN, OAS . . . . . .
408 74 LUMPEN, TEXTIL,
RESTSTOFFEN . . . . . .
408 77 ALTPAPIER U. -PAPPE,
RESTSTF.A.PAPIER U.PAPPE . c . . . .
408 79 SONST. ALTMATERIALIEN U. g
RESTSTOFFEN, ANG . . . . . .
408 7 SONST. ALTMATERIALIEN U.
RESTSTOFFEN -1,2 0,1 1,6 -6,3 -0,1 -3,3
408 ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN 13,7 3,1 7.3 -11,9 . 12,6 -3,1
40 ROHSTOFFEN U. HALBWAREN 3,5 4,8 2,1 -3,2 5,2 -0,9
411 GROSSHANDEL MIT NAMRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAKWAREN
411 1 NAHRUNGSMITTELN,GETRAEN=-
KEN, TABAKWAREN, OAS 0,7 0,2 4,0 1,9 2,9 2,1
411 21 SPEISE- UND INDUSTRIE- :
KARTOFFELN -55,8 -1,4 -46,1 24,1 -15,7 17,3
411 25 GEMUESE, 0BST, FRUECHTEN 4,1 . 8,3 3,2 -3,8 22,2 16,6
411 2 SPEISE- U. INDUSTRIE-
KARTOFFELN, GEMUESE,0BST -1,4 7,8 -0,7 -5,0 20,3 16,6
411 31 ZUCKER -19,3 29,7 -14,2 -9,8 -22,8 -13,7
411 36 SUESSWAREN 8,2 2.4 8,5 1,8 8,0 0,9
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2 UMSATZENTWICKLUNGE IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

PROZENT

VERAENDERUNG DER UMSATZIWERTE

]
I
1 JUN. 1983 I JUN. 83 UND | JAN./JUN. 83 | JUN. 83 | JAN.ZJUN. 83
NUMMER | ] | MAI. 83 | | '
DER |  WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | GEGENUEBER |  GEGENUEBER | GEGENUEBER |  GEGENUEBER | GEGENVUEBER
SYSTE~] ] | | JUN. 82 UND | | ]
MATIK | | JUN. 1982 | MAI. 1983 | MALI. 82 | JAN./JUN. 82 | JUN. 82 | JAN./JJUN, 82
1 : i [ | ] |
I
| | IN JEWEILIGEN PREISEN | IN PREISEN DES BASISJAHRES
} GROSSHANDEL MIT .. ! 1 1980 = 100
411 3 ZUCKER, SUESSWAREN -13,9 21,6 -9,1 6,6 -~16,8 -9,7
411 41 MILCHERZEUGNISSEN,
FETTWAREN 14,6 -8,5 26,6 27,6 12,9 22,7
411 45 EIERN 13,6 -6,5 11,2 6,2 13,4 15,5
411 4 MILCHERZIEUGNISSEN,
FETTWAREN, EIERN 14,6 -8,4 25,4 25,8 12,9 22,0
411 51 WILD, GEFLUEGEL -16,1 -14,1 -6,9 -15,6 -10,5 ~8,2
411 S5 FLEISCH, FLEISCHWAREN 6,1 7.1 7.2 4,1 10,7 7,7
411 5 WILD, GEFLUEGEL,
FLEISCH, FLEISCHWAREN 3,9 5,0 5.7 2,0 8,3 5,9
411 61 KAFFEE,TEE ,RONKAKAO -0,0 8,3 -2,4 -12,6 -1,0 -9,6
411 65 GEWUERZEN . . . . .
411 6 KAFFEE, TEE, ROHKAKAO,
GEWUER ZEN 0,2 8,0 -2,2 -12,0 -0,8 -9,1
411 71 MEHL . . . .
411 75 FISCHEN, FISCH-
ERZEUGNISSEN -12,8 5,8 -12,1 17,2 -12,1 -15,9
411 79 SONST. NAHRUNGSMITTELN,
ANG 0,9 -0,3 4,5 c,8 4,6 2,6
411 7 SONST. NAHRUNGSMITTELN ~-1,4 0,2 2,0 -2,3 0,9 -0,9
411 81 MEIN 4,4 -3,8 6,3 -8,0 9,4 -6,9
411 83 SPIRITUOSEN 9.9 -4,4 13,8 . -3,1 9,8 -8,3
411 87 BIER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEN 11,5 18,4 11,3 9,4 9,1 5,4
411 8 GETRAENKEN 9,0 7.7 9,9 0,9 9,3 -1,1
411 9 TABAKWAREN 20,8 2,8 10,4 9,1 9,7 ~12,6
411 NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN 2,8 3,0 5,4 2,6 S,7 3,8
412 GROSSHANDEL MIT TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, SCHUHEN, LEDERWAREN
412 1 TEXTIL., BEKLEIDG.,
SCHUHEN, LEDERWAREN, OAS 7.7 21,6 -0,4 2,9 5,1 0,7
412 2 METERWARE F. BEKLEIDUNSG
U. WAESCHE 8,6 4,2 11,0 7.3 5,4 4,1
412 3 OBERBEKLEIDUNG 1,3 0,8 1,1 -0,4 1,2 0,3
412 41 HERREN-, DAMEN=- U.
KINDERWAESCHE, MIEDERW. -7,0 8,5 0,3 1,2 -8,3 -0,8
412 45 PULLOV., SAEUGL.
BEKLEIDG., KURZW. Ua. AE. 6,8 -3,0 12,4 5.6 3,2 2,3
412 4 HERREN-, DAMEN- U.
KINDERWAESCHE USW 2,1 0,3 8,5 4,3 -0,7 1,4
412 5 KOPFBEDECKUNGEN,
BEKLEIDUNGSZUBEWOER -6,2 -9,3 -16,5 ~7,0 -8,2 -8,2
412 6 KUERSCHNERWAREN 9,9 43,8 -0,1 -8,3 7,6 =10,
412 71 HEIMTEXTILIEN,
BODENBELAEGEN 10,3 7.0 8,2 1,7 8,0 -0,8
412 74 BETTWAREN 14,8 8,1 4,0 -6,4 12,3 -8,3
412 77 HAUS- U. TISCHWAESCHE 6,0 18,6 2,3 3,4 3,8 1,4
412 7 HEIM= U, HAUSTEXTIL.,
BODENBELAEGEN, BETTWAREN 10,3 7.6 7,6 1,3 8,0 -1,1
412 8 SCHUHEN -5,2 -1,4 -1,4 -4,5 -6,9 -6,1
412 91 LEDER=- U. TAESCHNERWAREN
(OH. SCHUHE) . .
412 95 GALANTERIEWAREN,
GESCHENKARTIKELN -7,7 4,0 -10,9 -8,3 -9,7 -10,1
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2 UMSATZIENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN

PROZENT

VERAENDERUNG DER UMSATZMERTE

I
]
] JUN. 1983 {  JUN. 83 UND | JAN./JUN. B3 | JUN. 83 | JAN./JUN. 83
NUMMER | ! | MAl. 83 | |
DER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG I GEGENUEBER ]  6EGENUEBER | GEGENUEBER | GEGENUEBER | GEGENUEBER
SYSTE-| i ] | JUN. 82 UND | ] |
MATIK | | JUN. 1982 1 MAI. 1983 | MAI. 82 | JAN./JUN. B2 | JUN. 82 | JANL/JUN. 82
01 : I I | [ |
1 IN JEWEILIGEN PREISEN ]  IN PREISEN DES BASISJAHRES
GROSSHANDEL MIT ... I ] 1980 = 100
412 9 LEDPER-, TAESCHNER- U.
GALANTERIEW. (OH.SCHUHE) 54,9 ~21,1 76,9 21,2 51,7 18,8
412 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN 8,2 4,8 8,1 2,0 6,0 0,2
413 GROSSHANDEL MIT METALLWAREN, EINRICHTUNGSGEGENSTAENDEN
413 11 METALL- U. KUNSTSTOFF=~
WAREN, 0AS 13,2 6,2 11,3 4,2 10,2 0,6
413 12 SCHRAUBEN, NORM~ U. .
FASSONDREHTEILEN 2,9 -5,3 13,1 14,3 5,1 15,5
413 14 KLEINEISENWAREN USW 33,5 13,0 29,0 22,1 26,9 15,5
413 15 HAUSRAT A. METALL U.
KUNSTSTOFF, ANG ~10,1 -3,7 0,3 0,1 -12,8 -4,5
413 18 SONST. METALL~ U.
KUNSTSTOFFWAREN, ANG 1,5 -1,1 6,8 1,1 -0,9 -2,1
413 19 VERPACKUNGSMITTELN A.
METALL U. KUNSTSTOFF -3,5 5,6 0,0 0,8 =4,9 ~1,0
413 1 METALL- U. KUNSTSTOFF~
WAREN, ANG 9,3 3,3 12,1 7.3 6,2 3,6
413 2 ELEKTROTECHN. ERZEUG-
NISSEN, ANG 9,8 10,4 10,2 4,2 8,5 3,3
413 3 FEINKERAMIK U. GLASWAREN
Fa Da HAUSHALT 8,7 -11,0 11,8 5,8 7,1 3,4
413 6 MOEBELN, KUNSTGEGEN-
STAENDEN U. AE. 37,1 12,0 29,3 17,6 32,4 13,2
413 71 RUNDFUNK-, FERNSEH- U.
PHONOTECHN. GERAETEN -4,5 -6,0 -1,1 4,5 -2,9 6,7
413 75 MUSIKINSTRUMENTEN -1,8 -9,7 -2,1 -2,9 -3,2 -4,7
413 7 RUNDFUNK-, FERNSEH= U.
PHONOTECHN. GERAET. USW -4,5 ~-6,1 -1,1 4,2 2,9 6,4
413 8 LACKEN, FARBEN, TAPETEN 15,3 9,6 10,5 3,4 13,1 1,0
413 9 HOLIW., AN6, FLECHT- U.
BUERSTENW., KINDERWAGEN 3,4 -4,3 3,3 =-h,5 2,0 =-6,2
413 METALLWAREN, EINRICH-
TUNGSGEGENSTAENDEN 9,8 4,5 10,5 6,5 7.8 4,8
414 GROSSHANDEL MIT FEINMECH. U. OPT. ERZEU6N., SCHMUCK USW
414 31 FOTO- U. KINOGERAET.,
FOTOTECHN. U.=CHEM. MAT. 4,2 22,3 1,5 -0,1 0,3 -4,2
414 35 SONSY. FEINMECH. U. OPT.
ERZEUGNISSEN ~26,6 3,9 -25,5 -20,2 -26,7 -21,3
414 3 FEINMECH., FOTO- U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN -1,0 19,7 -3,1 -3,9 -4,2 =7,6
414 61 UHREN ~15,1 9,6 ~17.9 -20,5 -15,2 21,7
414 65 EDELMETALLWAREN, SCHMUCK
U. AE. 20,0 17,2 11,8 12,1 16,1 7,7
414 6 UHREN, EDELMETALLWAREN,
SCHMUCK U. AE. 10,0 15,5 3,4 3,2 8,0 0,3
414 94 SPIELWAREN 7,9 7.3 8,6 2,9 3,4 -1,6
414 96 SPORT- U.CAMPINGARTIKELN
(OH. CAMPINGMOEBEL) -1,7 6,2 2,4 -7,2 -4,0 -10,0
414 9 SPIELWAREN,SPORTARTIKELN 3,8 6,9 3,8 -1,3 0,1 -5,3
414 FEINMECH. U. OPT.
ERZEUGN., SCHMUCK USW 2,8 15,5 0,1 -1,3 0,1 =-4,5
416 GROSSHANDEL MIT FAHRZEUGEN, MASCHINEN, TECHN. BEDARF
416 11 KRAFTWAGEN 22,9 =-1,4 24,5 10,4 20,1 7,3
416 14 KRAFTFAHRZEUGTEILEN U.
~REI FEN 11,2 11,1 9,0 0,5 8,0 -2,3
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2

UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN

PROZENT

VERAENDERUNG DER UMSATZIMERTE

]
|
i JUN, 1983 | JUN. 83 UND | JAN./JUN. 83 | JUN. 83 | JAN./JUN. 83
NUMMER | ! | MAI. 83 | ] )
DER | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | GEGENUEBER | GEGENUEBER ) GEGENUEBER | GEGENUEBER ) GEGENUEBER
SYSTE-| | | ] JUN. 82 UND | | 1
MATIK | | JuN. 1982 | MAI. 1983 | MALI. 82 | JANL/JUN. 82 ) JUN. 82 | JAN./JUN. B2
114 I | 1 i | 1
1
1 | IN JEWEILIGEN PREISEN t IN PREISEN DES BASISJAHRES
] GROSSHANDEL MIT oa. i | 1980 = 100
416 17 KRAFTRAEDERN, FAHR-
RAEDERN, FAHRRADTEILEN 26,4 2,2 23,6 0,6 24,2 -1,4
416 19 SONST. FAHRZEUGEN U.
DEREN TEILEN -7,3 16,7 ~7,4 -6,5 -9,5 -9,0
416 1 FAHRZIEUGEN,
FAHRZEUGTEILEN U.-REIFEN 17,0 3,4 17,1 5,6 14,2 2,7
416 2 LANDMASCHINEN,
LANDW. GERAETEN 53,8 39,0 37,2 19,1 47,8 13,6
416 41 WERKZEUGMASCHINEN 17,6 20,5 -7.8 ~6,8 16,6 -8,4
416 42 BAUMASCHINEN ,BAUGERAETEN 24,3 3,1 23,6 4,7 22,1 2,7
416 44 BUEROMASCHINEN,
ADV~GERAETEN U.-EINR. 13,9 15,0 11,1 11,5 13,9 11,4
416 46 TEXTIL- U. NAENMASCHINEN . . . . . .
416 49 SONST. MASCHINEN (OM.
LAND-U.SPEZIALMASCHINEN) 0,8 3,8 1,8 2,8 -0,4 1,1
416 & MASCHINEN (OH. LAND- U.
SPEZIALMASCHINEN) 11,3 9,1 6,9 4,3 10,4 3,3
416 51 TECHN. BAECKEREIBEDARF . . . . . .
416 53 TECHN. FLEISCHEREIBEDARF 6,3 1,3 4,1 1,0 5,5 0,8
416 55 TECHN. BRAVEREI~ U.
KELLEREIBEDARF . . . . . .
416 5 TECHN. SPEIIALBED. F.
BEST. WIRTSCHAFTSZWEIGE 18,4 2,8 18,9 6,0 17,1 5,1
416 61 CHEM.~TECHN.ERZEUGNISSEN . . . . .
416 63 HANF-U. HARTFASER
~ERZEUGNISSEN . . . . . .
416 65 TECHN. BEDARF, ANG 7,7 9,1 3,7 -3,0 5,2 -5,5
416 67 SCHUHMACHERBEDARF . . . . .
416 6 CHEM.~TECHN. ERZEUGNIS-
SEN, TECHN. BEDARF, ANG 27,7 16,1 -9,3 -2,1 25.4 ~4,3
416 9 VERPACKUNGSGLAS U.
~KERAMIK 11,8 11,7 14,0 10,6 9,2 7,8
416 FAHRZEUGEN, MASCHINEN,
TECHN. BEDARF 19,3 9,1 13,1 5,6 16,6 3,1
418 GROSSHANDEL MIT PHARMAZEUT., KOSMET. U. AE. ERZEUGNISSEN
418 1 PHARMAZEUTISCHEN
ERZEUENISSEN 7,4 5,2 7,3 6,9 1,9 1,4
418 31 DENTALBEDARF 28,0 54,1 15,2 0,6 21,9 -4,3
418 35 LABORBED.,SONSY.MEDIZIN.
U. ORTHOPAED. ART. 15,7 18,0 7,9 13,0 9,4 7,3
418 3 LABORBEDARF, MEDIZIN. U.
ORTHOPAED. ARTIKELN 19,1 26,8 9,8 9,5 13,0 3,9
418 5 FRISEURBEDARF . . A . .
418 6 KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPFLEGEMITTELN -7,9 -1,7 b ,4 -4,2 -10,5 -7,7
418 8 WASCH-, PUTZ- U.
REINIGUNGSMITTELN 4,5 3,6 4,5 4,1 3,8 2,6
418 PHARMAZEUT., KOSMET.
U. AE. ERZEUGNISSEN 8,2 8,4 6,7 6,3 3,1 1,1
419 GROSSHANDEL MIT PAP., DRUCKERZEUEN., WAREN VERSCH. ART, 0AS
419 11 SCHREIB- U. DRUCKPAPIER -1,5 ~4,8 0,9 -1,0 -0,1 0,8
419 13 PAPIER (OH. SCHREIE- U.
DRUCKPAPIER) -0,6 ~5,4 -0,8 c-1,2 -1,2 -1,6
419 15 PAPPE 17,9 -7,8 27,0 5,7 19,9 7,6
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UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZIWEIGEN

PROZENT

VERAENDERUNG DER UMSATZIWERTE

]
]
] JUN. 1983 | JUN. B3 UND | JAN./JUN. 83 | JUN. 83 | JAN./JUN. 83
NUMMER] | | MAI. 83 | | 1
DER |  WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | GEGENUEBER } GEGENUEBER | GEGENUEBER | GEGENUEBER | GEGENUEBER
SYSTE=] 1 1 Jun. 82 Unp | | ]
MATIK | I JuN. 1982 | mAL. 1983 | MAI. 82 | JAN./JUN. B2 | JuN. 82 | JANC/JUN. 82
ni : I ! | I '
|
1 { IN JEWEILIGEN PREISEN | IN PREISEN DES BASISJAHRES
| GROSSHANDEL MIT ... i | 1980 = 100
419 17 SCHREIB- U. PAPIERWAREN,
SCHUL- U. BUEROART. 15,2 7.6 13,5 5,2 13,2 2,5
419 1 PAPIER, PAPPE,
SCHREIBWAREN 4,9 -1,0 5,6 1,3 5,0 1,3
419 41 BUECHERN, FACHZEXT-
SCHRIFTEN,MUSIKALIEN 4,1 3,3 4,7 2,4 3,2 1,7
419 45 UNTERHALTUNGSZEITSCHRIF-
TEN, ZEITUNGEN 7,4 5,5 2,5 6,5 3,7 3,4
419 4 BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN,
MUSIKALIEN 6,5 4,9 3,1 S,4 3,6 2,9
419 81 ROHSTOFFEN, HALB- U.
FERTIGNAREN, OAS -5,3 -16,9 11,6 -2,8 =5,6 -2,2
419 82 ROHSTOFFEN U. HALBWAREN,
OAS 1,5 0,4 9,6 -1,5 3,0 0,5
419 83 FERTIGWAREN, OAS 3,6 -0,1 5,3 2,4 0,4 -0,9
419 8 WAREN VERSCH. ART, 0AS 1,2 -4,5 7,3 0,7 -0,7 -1,0
419 PAP., DRUCKERZEUGN.,
WAREN VERSCH. ART, OAS 3,1 -2,1 6,1 1,6 1,5 0,3
41 FERTI6WAREN 7,5 4,7 7,8 3,7 7.6 2,9
40/41 GROSSHANDEL 5,5 4,8 4,8 0,1 6,4 1,0

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZIWEIGE, AUSGABE 1979.

—17 -



3 UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL

1980 = 100
1 | UMSATZ
}  WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG  [---
NUMMER | ¥ | I |
pER | - 1 JUN . | JUN. ] MAI. | JAN.JJUN.
SYSTE-| . 1 1 {
MATIK | BINNENGROSSHANDEL § 1983 ! 1982 | 1983 1 1983
1)1 AUSSENHANDEL }==-
| | IN JEWEILIGEN PREISEN
)}  GROSSHANDEL MIT ... ) .
401 GETREIDE, FUTTER- U.
DUENGEMITTELN, TIEREN
BINNENGROSSHANDEL 100,5 97,1 105,8 101,7
AUSSENHANDEL 130,3 122,7 132,5 144,9
ZUSAMMEN 107,8 103,4 112,3 112,3
402 TEXTIL. ROHSTOFFEN U.
HALBWAREN, HAEUTEN USW
BINNENGROSSHANDEL 118,4 12,2 127,9 123,1
AUSSENHANDEL 123,1 114,3 16,1 112,3
ZUSAMMEN 122,0 T 113,38 119,0 114,9
404 TECHN. CHEMIKALIEN,
ROHDROGEN, KAUTSCHUK
BINNENGROSSHANDEL 128,8 115,7 118,2 121,5
AUSSENHANDEL 111,6 11,6 112,6 109,7
ZUSAMMEN 120,0 113,6 115,4 15,5
405 FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUSNISSEN
BINNENGROSSHANDEL 109,3 108,8 105,7 107,4
AUSSENHANDEL 95,6 103,4 89,4 92,0
ZUSAMMEN 105,4 107,3 101,2 103,1
406 ERZEN, STAHL,
NE=METALLEN USW
BINNENGROSSHANDEL 123,7 117,9 109,7 110,3
AUSSENHANDEL 98,4 105,5 95,4 92,6
ZUSAMMEN 116,7 114,5 105,7 105,4
407 HOLZ, BAUSTOFFEN,
INSTALLATIONSBEDARF
BINNENGROSSHANDEL 119,7 102,8 103,5 91,9
AUSSENHANDEL 105,9 81,2 100,6 89,1
ZUSAMMEN 18,2 100,4 103,2 91,6
408 ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN
BINNENGROSSHANDEL 106,2 92,0 104,0 93,1
AUSSENHANDEL 97,5 95,3 88,5 83,1
ZUSAMMEN 105 ,1 92,4 102,0 91,8
40 ROHSTOFFEN U, HALBWAREN
BINNENGROSSHANDEL 112,4 106,8 106,6 104,3
AUSSENHANDEL . 106 ,4 107,7 103,2 105,2
ZUSAMMEN 110,8 107,1 105,7 104,6
411 NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN
BINNENGROSSHANDEL 118,5 115,8 114,7 109,2
AUSSENHANDEL 13,7 108,3 111,3 100,3
ZUSAMMEN 117,5 114,3 114,0 107,4
412 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN
BINNENGROSSHANDEL 89,9 83,0 88,9 98,0
AUSSENHANDEL 83,9 77,7 75,7 96,7
ZUSAMMEN 87,4 80,8 83,4 97,5
413 METALLWAREN, EINRICH-
TUNGSGEGENSTAENDEN
BINNENGROSSHANDEL 104,6 94,5 97,9 98,1
AUSSENHANDEL 113,7 105,8 114,7 115,3
ZUSAMMEN 107,0 97,5 102,464 102,6
414 FEINMECH. U. OPT.
ERZEUGN., SCHMUCK USW
BINNENGROSSHANDEL 96,9 89,1 82,8 88,3
AUSSENHANDEL 97,8 99,9 85,7 90,2
ZUSAMMEN 97,4 94,7 84,3 89,3
416 FAHRZEUGEN, MASCHINEN,
TECHN. BEDARF
BINNENGROSSHANDEL 131,6 107,0 118,3 113,4
AUSSENNANDEL 12,2 102,3 108,464 105,8
TUSAMMEN 126,0 105,6 115,4 111,2

1)SYSTEFATIK DER WIRTSCHAFTSZWELGE, AUSGABE 1979.

—18 —



3 UNMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL

1980 = 100
] 1 UMSATZ
|  WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG |
NUMMER | 1 ! | I
DER | --- 1 JUN. 1 JUN. | MAZa | JANC/JUN.
SYSTE~| | | | |
MATIK | BINNENGROSSHANDEL ] 1983 | 1982 1 1983 I 1983
nl AUSSENHANDEL ]
l I IN JEWEILIGEN PREISEN
I  GROSSHANDEL MIT ... i
418 PHARMAZEUT., KOSMET.
U. AE. ERZEUGNISSEN
BINNENGROSSHANDEL 120,2 110,9 111,8 13,7
AUSSENHANDEL 134,9 125,5 119,5 127,6
ZUSAMMEN 122,6 113,3 113, 16,0
419 PAP., DRUCKERZEU6N.,
WAREN VERSCH. ART, OAS
BINNENGROSSHANDEL 101,9 97,0 106,1 102,5
AUSSENHANDEL 107,9 110,7 103,7 106,5
TUSARMEN 103,3 100,3 105,5 103,5
41 FERTI6WAREN
BINNENGROSSHANDEL 15,7 107,0 110,2 107,1
AUSSENHANDEL 109,9 104,0 106,0 104,5
ZUSAMMEN 114,2 . 106,2 109,1 106,4
40/41 GROSSHANBEL
BINNENGROSSHANDEL 114,0 106,9 108,4 105,7
AUSSENHANDEL 108,1 105,9 104,5 104,8
INSGESAMT 112,5 106,7 107,4 105,5
] UMSATZ
|
ART ] JUN. | JUN. ) MAI. | JANS/JUNS
] | 1 i
DES GROSSHANDELS | 1983 ] 1982 1 1983 | 1983
|
! IN JEWEILIGEN PREISEN
BINNENGROSSHANDEL
PRODUKTIONSVERBINDUNGSHANDEL 14,7 107,8 108,3 106,0
KONSUMTIONSVERBINDUNGSHANDEL 112,6 105,2 108,4 105,2
ZUSAMMEN 114,0 . 106,9 108,4 105,7
AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL
PRODUKTIONSVERBINDUNGSHANDEL 112,4 104,9 105,8 106,2
KONSUMTIONSVERBINDUNGSHANDEL 108,8 99,7 107,3 106,0
2USAMMEN M1, 103,0 106,3 106,1
AUS FUHRHANDEL 96,3 105,0 99,5 90,4
GLOBALHANDEL 105,0 120,4 100,9 112,0
AUSSENHANDEL ZUSAMMEN 108,1 105,9 104,5 104,8
ARTEN INSGESAMT 12,5 106,7 107,4 105,5
I UNSATZ
|
] JUN. I JUN. | MAT. | JAN./JUN.
ABSATZFORN I | 1 |
] 1983 ] 1982 ] 1983 1 1983
l---
| IN JEWEILIGEN PREISEN
STRECKENGROSSHANDEL 115,7 112,3 108,4 107,8
LAGERGROSSHANDEL 11,2 104,4 107,0 104,5
ABSATZFORMEN INSGESAMT 112,5 106,7 107,4 105,5

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZIWEIGE, AUSGABE 1979.
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4 _Umsatzentwicklung im Grofhandel

nach ausgewdhlten Wirtschaftsklassen und UmsatzgrdBenklassen

Juni 1983 gegeniiber Juni 1982

Prozent

Veré&nderung der Umsatzwerte

Nummer R -
der Wirtschaftsklasse Unternehmen mit Jahresumsdtzen von ... bis ... DM
Syste- 1 000 000 2 000 000 5 000 000
matik 1) bis unter bis unter bis unter 1°uggomggg
GroBhandel mit ... 2 000 000 5 000 000 10 000 0COC

401 1% Getreide, Futter- u.

Diingemitteln, 0aS .ceevsrveass . 15,0 22,2 10,2
401 14 Getreide, Saaten,

Futtermitteln ...covnenvscnss 14,1 2,4 5,7 0,5
401 51 lebendem Vieh ...ccvvevveeens 14,1 -1,8 -4,9 -4,3
405 40 fegt, Brennstoffen ...c.cunu0s X . b 0,1
405 70 Mineraldlerzeugnissen ....... . -5,8 -5,2 =3,1
406 45 Eisen (oh. Roheisen) u.

Stahl u. -halbzeudg ..coeeeees . -13,0 11,5 -11,1
406 71 NE-Metallen ....ccivievnecennn x x . 20,7
407 14 Schnittholz .eoeevinvevnnnans 30,9, 13,4 13,6 17,2
407 17 sonst. Holzhalbwaren,

Bauelementen a. HOlZ ..cevaee 16,8 22,9 12,5 12,4
407 40 Baustoffen, Bauelementen

a. mineral, Stoffen ......... 7,9 21,0 27,3 17,9
407 81 Installationsbedarf f.

Gas u. WasBer ...iceccecnnnan . =-11,1 18,4 21,2
407 85 Installationsbedarf f.

HedZung .vevevececnnnnerennns -0,7 13,0 15,3 16,9
408 31 Eisen- u. Stahlschrott ...... 41,3 28,4 17,0 15,3
411 10  Nahrungsmitteln, Getrédnken,
) Tabakwaren, 0aS ...ievusesnes . 24,7 2,8 2,1
411 25 Gemiise, Obst, Friichten teaees 16,0 1,9 10,9 ~0,5
411 3t ZUCKEr ..vcevrrnosnasccncenes X x x ~21,1
411 41 Milcherzeugnissen,

Fettwaren ...ceeeoeevescccnces . 22,5 =7,17 23,1
411 55 Fleisch, Fleischwaren ....... -1,2 ~7,2 5,0 11,7
411 61 Kaffee, Tee, Rohkakao ....... 2,5 X X 13,5
411 79 sonst. Nahrungsmitteln,

BNG cooreressvancsosrsssnnnas X -5,6 23,3 4,0
411 81 Weln s iiinieernneereneenannas . -5,2 20,8 5,5
411 87 Bier, alkoholfr.

GELYANKEN .4vvvrncensrssnnnne -1,8 -0,0 9,0 -2,6
411 90 Tabakwaren .....cieeeeescranss X 10,5 17,3 24,5
412 30 Oberbekleidung «.ccovnvenanss X 12,1 3,6 5,6
412 M Heimtextilien,

Bodenbeldgen ....evvrrvcncons 20,0 1,1 13,9 21,6
413 18 sonst. Metall- u.

Kunststoffwaren, ang ........ 13,7 35,1 13,4 -5,3
413 20 elektrotechn. Erzeug-

nissen, ang ...ciiecerssoccas 2,2 12,1 17,8 5,4
413 60 MSbeln, Kunstgegen- .

st3nden U 8. v.ivercrevrnnann . 43,7 20,4 39,4 24,8
413 N1 Rundfunk-, Fernseh- u.

phénotechn. Gerdten ......... -7,3 -15,3 1,1
414 65 Edelmetaliwaren, Schmuck

UeBe tievonrsnanscnnnsnsesana 35,2 28,5 22,2 60,3
416 11 Kraftwagen ....cciuceicnnnnns . 45,7 16,4 26,4
416 14 Kraftfahrzeugteilen u.

~reifen ...cuiiiiiiciiirnienans -2,6 14,0 16,8 10,0
416 44 Bliromaschinen,

ADV-Gerdten u, —einr. ....... 25,7 56,9 36,8 21,7
416 49 sonst. Maschinen (oh.

Land- u. Spezialmaschinen) .. 10,8 13,4 2,4 -5,0
418 10 pharmazeutischen

Erzeugnissen ...cicvevenecnnn . 19,7 6,9 7.3
419 17 Schreib- u. Papierwaren,

Schul- u. Biliroart. ....cvesen 28,5 15,7 6,8 13,4
419 83 Fertigwaren, 0a5 .....c.vueeee . -10,6 3,1 3,3

1) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979,
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5 ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM GROSSHANDEL
NACH ARTEN DES 6ROSSHANDELS

| BESCHAEFTIGTE 1 VERAENDERUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL
1
| | DAVON | | DAVON | ! DAVON
| > e | | ' e e e 8. O B o e
| INS=  |VOLL- |TEIL= | INSGESAMT | ] JINS~ [VOLL~ [TEILZEIT-
ART | GESAMT |}BE~ JZEIT- | | VOLLBESCHAEF- | TYEILZEITBE-~ |GESAMT|BE~ 1BESCHAEF~
{ I SCHAEF - |BE~ | ] TIGTE { SCHAEFTIGTE | ISCHAEF=ITIGTE
DES GROSSHANDELS ] ITIGTE |SCHAEF~| 1 I | ITIGTE |
I ] ITI6TE |
| ] JUN. 1983 GEGENUEBER | JAN./JUN. 1983
] JUN. 1983 I JUN. | MAYT. | JUN. | MAI. | JUNea | PMRI. | GEGENUEBER
I | 1982 | 1983 | 1982 ) 1983 | 1982 | 1983 | JANLIJUN, 1982
! |
| 1980 = 100 i PROZENT
BINNENGROSSHANDEL
PRODUKTIONSVERBINDUNGSHANDEL 91,8 91,0 98,6 -3,6 0,1 -3,7 0,0 -2,8 0,9 -3,2 -3,3 2,5
KONSUMTIONSVERBINDUNGSHANDEL 92,2 90,7 100,8 -3,3 ~0,1 ~3,3 -0,2 -3,5 0,6 -3,5 -3,8 -2,1
ZUSAMMEN 92,0 90,8 99,7 -3,5 0,0 -3,5 -0,1 3,1 0,7 -3,3 -3,5 -2,3
AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL
PRODUKTIONSVERBINDUNGSHANDEL 92,7 92,1 98,1 -3,4 -0,1 -3,6 -0,3 -1,3 1,7 -3,2 -3,2 -3,3
KONSUMTIONSVERBINDUNGSHANDEL 91,0 89,7 100,4 -2,5 -0,1 =2,6 -0,3 -1,5 1,2 -3,8 -3,7 ~,6
ZUSAMMEN 91,8 90,9 99,4 -2,9 -0,1  =3,1 -0,3 -1,4 1,5 -3,5 -3,4 ~4,0
AUS FUHRHANDEL 91,9 89,5 104,7 -2,9 -1,0 3,4 -1,3 -0,7 0,6 ~3,7 -3,6 -+ ,5
GLOBALHANDEL 97,9 98,1 96,8 -1,0 0,2 0,1 -0,4 -7,7 4,8 ~-0,8 1,6 =14,0
AUSSENHANDEL ZUSAPMMEN 92,1 91,0 100,1 ~2,8 -0,2 -3,0 -0,4 -1,6 1,5 -3,4 -3,2 ~4,7
ARTEN INSGESAMT 92,0 90,9 99,7 ~3,4 0,0 -3,5 =-0,1 -2,9 0,8 -3,4 -3,5 -2,6
5 ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM GROSSHANDEL
NACH ABSATZFORMEN
] BESCHAEFTIGTE i VERAENBERUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL
I
I } DAVON 1 I DAVON ] | DAVON
' ' --------------- | l l - — - > > o —
| INS=  jvoLL- |TEIL- | INSGESAMT | i FINS~ pVOLL=- |TEILZEIT-
| GESAMT |BE~- Jzerv- | | VOLLBESCHAEF~ | TEILZEITBE- |GESAMT|BE~ |BESCHAEF~
ABSATZFORM I | SCHAEF-|BE- ] f TIGTE | SCHAEFTIGTE | ISCHAEF~|TIGTE
: i ITIGTE ISCHAEF-| | 1 ! ITI6TE |
! ] ITI6TE |
] | JUN. 1983 GEGENUEBER | JANL/JUN. 1983
| JUN. 1983 | JUN. | MAI. | JUN. | MAI. | JUN. | MAI. | GEGENUEBER
] I 1982 | 1983 | 1982 | 1983 | 1982 | 1983 |} JAN./JUN. 1982
I I
§ 1980 = 100 { PROZENT
STRECKENG6ROSSHANDEL 95,0 93,5 107,0 2,7 0,1 -2,7 0,0 -2,6 0,3 -2,3 -2,2 -3,1
LAGERGROSSHANDEL 91,6 90,5 98,9 -3,5 0,0 -3,6 -0,1 -3,0 0,9 -3,5 -3,6 =2,6
ABSATZFORMEN INSGESAMT 92,0 90,9 99,7 =3,4 0,0 -3,5 -0,1 -2,9 0,8 -3,4 -3,5 2,6
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S ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM GROSSHANDEL
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

1 | BESCHAEFTIGTE | VERAENDERUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL
| i
| | | DAVON | } DAVON | ] DAVON
} ] | Rttt | | |
NUMMER| | INS=  JvOLL~ |TEXL= |  INSGESAMT | | JINS~ |VOLL- |TEILZEIT=-
DER | GESAMT |BE- 12EX1T- | | VOLLBESCHAEF- | TEILIZEITBE~ |GESAMT|BE- IBESCHAE F-
SYSTE=]  WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | I SCHAEF~ |BE=~ 1 I TIGTE | SCHAEFTIGTE |} ISCHAEF-ITIGTE
MATIK | | ITIGTE |SCHAEF-| i ' I ITIGTE |
M} ] ] ITI6TE |
| | === ] JUN. 1983 GEGENUEBER ] JAN./SUN. 1983
| 1 JUN. 1983 } JUNa | MAI. | JUN. | MAI. | JUN. | MAIL. | GEGENUEBER
I | | 1982 | 1983 )} 1982 | 1983 | 1982 | 1983 | JAN./JUN. 1982
| 1 I
{  GROSSHANDEL MIT ... 1 1980 = 100 | PROZENT
401 GROSSHANDEL MIT GETREIDE, FUTTER- U. DUENGERITTELN, TIEREN
401 11 GETREIDE, FUTTER- U.
DUENGEMITTELN, OAS 86,8 86,7 87,8 =5,1 -0,3 -5,4 -0,3 -1,1 -0,3 ~5.4 ~5,8 -1,1
401 14 GETREIDE, SAATEN,
FUTTERMITTELN 94,4 93,3 102,9 -1,3 0,1 -2,9 0,3 1,1 -1,6 -1,9 -2,7 4,0
401 17 DUENGEMITTELN 115,6 116,8 108,3 -8,6 -2,6 =10,4 2,4 5,8 -4,2  =10,3 ~=11,6 1,7
401 1 GETREIDE, FUTTER- U.
PUENGEMITTELN 90,5 90,0 95,8 =3,6 -0,2 ~4,5 -0,1 5,3 -1,1 4,1 -4,7 1,6
401 3 BLUMEN, PFLANZEN,
BLUMENB INDERE IBEDARF 105,5 107,6 99,0 0,0 1,1 -1,2 0,5 4,0 3,3 -2,5 -2,8 -1,3
401 51 LEBENDEM VIEHW 97,3 87,6 117,4 -3,2 -0,7 -5,3 -0,7 0,3 -0,7 1,5 -1,3 6,3
401 55 SONST. LEBENDEN
TIEREN, Z00L0O6. BEDARF . . . - . . . . . . . .
401 5 LEBENDEN TIEREN,
200L0G. BEDARF 97,7 88,8 117,1 -2,8 -0,5 ~4,6 0,4 0,3 -0,7 1,6 -0,9 6,1
401 GETREIDE, FUTTER=- U.
DUENGEMITTELN, TIEREN 92,6 90,9 102,8 -3,2 -0,1 -4,3 ~0,1 3,3 -0,5 -3,2 4,2 2,8
402 GROSSHANDEL MIT TEXTIL. ROHSTOFFEN U. HALBWAREN, HAEUTEN USW
402 11 GARNEN (OH. HAND-
ARBEITSGARNE U.AE.) 86,6 86,3 87,0 -8,0 -1,0 ~-2,2 2,0  =15,1 0,4 -9,2 -3,4 =16,3
402 14 WOLLE, TIERHAAREN 96,7 93,46 113,3 3,4 =0,2 -1,5 - =10,5 -0,9 2,1 -1,4 -4 ,4
402 17 BAURWOLLE 97,2 98,6 91,5 -3,2 1,4 6,4 4,2 15,4 -9,6 -3,8 -5,5 4,9
402 19 SONST.TEXTIL.ROHSTOFFEN
U. HALBWAREN 96,5 96,6 96,2 1,7 - -1,0 -0,5 10,3 1,5 -3,3 =1,4.  =8,3
402 1 TEXTIL. ROHSTOFFEN
U. HALBWAREN 93,7 93,7 93,9 -3,2 -0,1 ~-2,5 0,2 -4,8 -0,7 ~4,8 -2,7 =10,0
402 5 HAEUTEN, FELLEN ’ 84,1 86,1 70,9 -5,6 -4,0 -3,1 -0, =22,3 =26,1 -3,1 -2,8 -5,3
402 7 LEDER 81,1 78,2  105,1 -0,7 3,2 -2,0 3,8 7,9 - -1,0 -3,8 17,9
402 8 ROHTABAK . . . . . . . . . . . .
402 TEXTIL. ROHSTOFFEN U.
HALBWAREN, HAEUTEN USW 90,8 90,7 91,1 -2,9 =1,1 -1,8 0,1 6,6 -5,2 -3,1 -1,9 7,5
404 GROSSHANDEL MI¥ TECHN. CHEMIKALIEN, ROHDROGEN, KAUTSCHUK
404 1 TECHN. CHEMIKALIEN,
ROHDRO GEN 103,0 99,7 131,9 ~2 46 0,5 =2,4 0,3 -3,7 1,4 3,4 3,3 4,7
404 6 ROHEN TECHN. FETTEN U.
OELEN, KAUTSCHUK 90,6 89,6 100 ~5,9 0,4 5,1 0,1 -12,4 5,7 -5,9 ~4,6 =17,
404 TECHN. CHEMIKALIEN,
ROHDROGEN, KAUTSCHUK 101,7 98,7  129,1 2,9 0,5 -2,6 0,3 ~4,4 1,7 2,5 2,5 2,9
405 GROSSHANDEL MIT FEST. BRENNSTOFFEN, MINERALOELERZEUGNISSEN
405 1 FEST. BRENNSTOFFEN,
WINERALOELERZEUGN., OAS 93,4 93,0 101,2 -3,8 -0,8 -3,8 -0,3 ~3,4 -9,6 -3,6 -3,3  -10,8
405 4 FEST. BRENNSTOFFEN 89,6 83,7 152,5 -10,6 -4,0 -11,8 ~4,5 -2,1 -0,5 =11,6 ~13,3 0,3
405 7 MINERALOELERZEUGNISSEN 91,8 91,5 94,4 ~5,7 -0,2 -5,6 -0,1 -6,2 -1,2 ~5,9 -6,0 -5,0
405 FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGN1SSEN 91,8 91,3 97,0 -5,8 -0,4 -5,8 -0,3 -5,8 -1,4 -6,0 -6,2 ~4,8
4D6 GROSSHANDEL MIT ERZEN, STAHL, NE-METALLEN USW
406 11 EISENERZEN . . . . . . . . .
406 15 NE-METALLERZEN . . . . . . . . . .
406 1 ERZEN 97,3 98,6 84,1 =11,3 2,4 -8,2 2,6 -36,2 - 11,4 -8,9 -31,1
406 41 ROHEISEN 102,8 105,6 84,0 7,0 6,1 4,4 3,5 35,5 35,5 4,6 1,5 39,0

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.
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5 ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM GROSSHANDEL

NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN

1 BESCHAEFTIGTE ) VERAENDERUNG DER BESCMAEFTIGTENZAHL
|
: ] DAVON 1 } DAVON 1 ] DAVON
--------------- I | B D p—
NUMMER | INS-  Jvoti~ |TEIL- |} = INSGESAMT | ] 1INS=  JVOLL~ |TEILZEIT-
PER | GESAMT |BE- lzexr- | | VOLLBESCHAEF- | TEILZEITBE- |GESAMTIBE- I1BES CHAEF-
SYSTE-|  WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | | SCHAEF-|BE~ 1 | TIGTE | SCHAEFTIGTE | ISCHAEF-|TI6TE
MATIK | 1 ITIGTE |SCHAEF-| 1 i | ITIGTE |
71 ] ] ITI6TE |=---
I I SUN. 1983 GEGENUEBER | JAN./JUN. 1983
| JUN. 1983 I JUN. | MAI. § JUNo | MAZ. | JUNe | MAX. | GEGENUEBER
i | 1982 1 1983 | 1982 | 1983 | 1982 | 1983 | JAN./JUN. 1982
| I
GROSSHANDEL MIT ... I 1980 = 100 i PROZENT
406 45 EISEN (OH. ROHEISEN) U.
STAHL U. -HALBZEUG 89,8 89,5 93,1 -5,2 0,5 -5,4 0,5 -3,2 0,3 -3,4 -3,5 2,4
406 4 EISEN U. STAHL U.
-HALBZEUE 89,9 89,6 93,0 -5,1 0,6 -5,3 0,6 -3,0 0,6 -3,4 ~3,5 -2,2
406 71 NE-METALLEN 89,6 91,3 71,8 -4,3 0,4 -4,4 0,5 -3,3 -1,1 -3,9 -2,6 -18,0
406 75 NE-METALLHALBZEUG 85,7 82,5 109,2 -4 ,1 0,8 -5,8 0,5 6,5 2,2 -5,1 -6,7 5,8
406 7 NE-METALLEN U. -HALBZEUE 87,9 87,6 90,9 -4,2 0,6 -5,0 0,5 2,5 0,9 -4, 4,3 -5,2
406 ERZEN, STAHL, ’
NE-METALLEN USW 89,7 89,4 92,6 -5,1 9,6 -5,3 0,6 -2,6 0,6 -3,5 -3,6 -2,9
407 GROSSHANDEL MIT HOLZ, BAUSTOFFEN, INSTALLATIONSBEDARF
407 11 ROHHOLZ 88,3 88,1 90,1 1,4 2,5 2,2 3,8 -4,2 -6,0 -0,2 -1,3 7.6
407 14 SCHNITTHOLZ 93,3 93,5 91,2 -0,9 1,5 -1,2 1,6 3,0 0,5 -3,9 -3,8 -4,5
407 17 SONST. HOLZMALBMWAREN,
BAUELEMENTEN A. HOLZ 86,9 85,1  102,9 -2,3 -0,5 -2,3 -0,3 -2,1 -2,5 -3,1 -3,3 -1,4
407 1 HOLZ U. -HALBWAREN,
BAUELEMENTEN A. HOLZ 89,9 89,3 96,3 -1,2 0,8 -1,3 1,1 -0,4 -1,8 -3,2 -3,4 “1,6
407 4 BAUSTOFFEN, BAUELEMENTEN
A. MINERAL. STOFFEN 91,7 90,9 100,0 -1,2 0,3 -1,0 0,1 -2,6 2,3 -1,8 -1,5 4,8
407 6 FLACHGLAS 80,5 78,3  117,9 -5,4 1,0 -6,1 1,0 3,0 1,3 -6,1 -6,8 2,0
407 81 INSTALLATIONSBEDARF F.
6AS U. WASSER 96,3 95,1 109,6 -0,7 0,5 -0,7 0,7 -0,7 -1,4 -2,3 -2,8 1,7
407 85 INSTALLATIONSBEDARF F.
HEIZUNG 92,0 91,3 99,8 1,4 0,1 2,0 0,0 -4,5 1,2 0,2 0,4 -1,9
407 8 INSTALL. BEDARF F. GAS,
WASSER U. HEIZUNG 94,8 93,7  106,1 0,0 0,3 0,3 0,4 -2,0 -0,5 -1,5 -1,7 0,5
407 HOLZ, EAUSTOFFEN,
INSTALLATIONSBEDARF 91,4 90,4 101,3 -1,1 0,5 -1,0 0,5 -1,7 0,5 -2,3 -2,3 -2,4
408 GROSSHANDEL MIT ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN
408 31 EISEN- U. STAHLSCHROTT 83,4 82,4 99,6 -7,6 0,1 -8,5 -0,1 6,3 1,9 -8,0 -8,7 1,3
408 35 NE-METALLSCHROTT 88,0 83,2 129,9 -5,5 0,3 -9,1 0,1 21,9 1,1 -7,9 =10,9 14,2
408 3 SCHROTT 84,3 82,5 108,2 -7,2 0,1 -8,6 -0,0 1,2 1,6 -8,0 -9,1 5,2
408 71 ALTMATERIAL,
RESTSTOFFEN, 0AS . . . . . . . . .
408 74 LUMPEN, TEXTIL,
RESTSTOFFEN . . . . . . . . . . . .
408 77 ALTPAPIER U. -PAPPE,
RESTSTF.A.PAPIER U.PAPPE . . . . . . . . . .
408 79 SONST. ALTMATERIALIEN U.
RESTSTOFFEN, ANG . . . . .
408 7 SONST. ALTMATERIALIEN U.
RESTSTOFFEN 12,8  107,9 172,9 2,7 -0,4 1,0 0,1 18,6 . -3,5 -4,0 -1,7  -19,4
408 AULTMATERIAL, RESTSTOFFEN 88,4 86,2 118,6 -5,5 0,0 -7,0 -0,0 12,8 0,4 -7.,3 -7,8 -1,5
40 ROHSTOFFEN U. HALBWAREN 91,6 90,5 101,0 -3,2 0,2 -3,6 0,3 -0,4 -0,1 -3,2 -3,5 -0,9
411 GROSSHANDEL MIT NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAKWAREN
411 1 NAHRUNGSMITTELN,GETRAEN-
KEN, TABAKNAREN, OAS 85,8 85,6 87,1 ~4,6 -0,5 -3,9 -0,3 -6,6 -1,4 4,2 -3,8 -6,3
]
411 21 SPEISE- UND INDUSTRIE-
KARTOFFELN 84,5 103,0 48,7 -19,7 3,1 -11,7 -0,8 -37,8 18,0 ~-19,4 -9,6  =40,5
411 25 GEMUESE, OBST, FRUECHTEN 94,5 94,2 95,9 -2,4 1,7 -5,0 0,8 13,5 6,7 -3,8 -5,2 4,6
411 2 SPEISE- U. INDUSTRIE-
KARTOFFELN, GEMUESE,O0BST 93,4 94,8 86,8 -4,0 1,8 -5,5 0,7 4,3 7.8 -5,2 -5,5 -3,6
411 31 ZUCKER 79,6 81,0 70,3 -22,5 -14,0 -20,9 -16,8 =33,% 15,3 -8,0 -4,8 =27,6
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S ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM GROSSHANDEL
NACH WIRTSCHAFTSZWELIGEN

] ) BESCHAEFTIGTE ) VERAENDERUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL

| 1

| § | DAVON | I DAVON ] : DAVON

| 1 J=mmmonmmm——me—— ! |
NUMMER | } INS-  |VOLL~ |TEIL- |  INSGESAMT | ] JINS= |votbt- |TEILZEIT~
DER | GESAMT |BE- 1ZEIT= ) | VOLLBESCHAEF- | TEILZEITBE~ |GESAMT[BE~ IBESCHAE F-
SYSTE-]  WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | | SCHAEF-|BE~ ) ] TIGTE | SCHAEFTIGTE | I SCHAEF=ITIGTE
MATIK | . | ITIGTE |SCHAEF=~| | I | ITIETE |

0} 1 ] ITIETE |

1 i I JUN. 1983 GEGENUEBER 1 JAN./JUN. 1983

| ] JUN. 1983 J JUN. ) MAI. | JUN- | MAX. | JUN. | MAI. | GEGENUEBER

1 { I 1982 | 1983 | 1982 | 1983 | 1982 ) 1983 | JANLJJUN. 1982

1 1 I

| GROSSHANDEL MIT ... ] 1980 = 100 | PROZENT
411 36 SUESSWAREN 93,6 89,5 109,6 0,7 3,0 -5,2 -0,2 25,4 14,7 -1,4 -2,7 3,5
411 3 IUCKER, SUESSWAREN 91,3 88,0 105,% -3,5 0,1 -8,2 -3,4 17,5 14,8 -2,6 -3,1 -0,7
411 41 MILCHERZEUGNISSEN,

FETTWAREN 93,3 89,3 118,8 -0,7 0,4 =-2,2 0,4 7.2 0,2 0,7 ~1,6 12,5
411 45 EIERN 84,8 89,3 73,9 3,1 -1,0 6,4 -2,5 -5,2 3,7 4,9 11,7 -11,8
411 4 MILCHERZEUGNISSEN,

FETTWAREN, EIERN 92,0 89,3 106,4 -0,2 0,2 -1,2 0,0 4,6 0,9 1,2 -0,0 7.1
411 51 WiLD, GEFLUEGEL 116,2 112,2  126,3 =-10,6 -2,1  =11,5 0,1 -8,7 -6,5 -8,1 -10,9 -1,7
411 55 FLEISCH, FLEISCHWAREN 97,7 97,5 99,6 -4,5 0,0 -3,8 -0,1 ~-10,0 0,6 ~3,0 2,4 -7,8
411 S WILD, GEFLUEGEL,

FLEISCH, FLEISCHWAREN 100,1 99,1 106,8 -5,5 -0,3 -4,7 -0,0 -9,6 -1,8 -3,8 ~3,5 -5,8
411 61 KAFFEE,TEE,ROHKAKAO 92,7 93,0 90,8 2,7 -0,8 ~2,4 -1,5 ~4,1 4,2 -0,4 -0,3 -1,1
411 65 GEWUERZEN ’ . . . . . . . . . . . .
411 6 KAFFEE, TEE, ROHKAKAQ,

GEWUERZEN 93,5 93,3 94,5 2,4 ~0,6 -2,3 -1,6 =2,9 5,5 -0,3 -0,2 -0,7
411 71 MEHL . . . . . . . . . . . .
411 75 FISCHEN, FISCH~- .

ERZEUSNISSEN 74,7 72,0 91,0 ~11,5 =11,0 =15,4 =13,0 13,4 -0,2 -6,2 ~10,3 21,2
411 79 SONST. NAHRUNGSMITTELN,

ANG 93,9 9,6 89,5 -7,0 -0,4 -6,0 -0,1 ~-13,7 ~2,6 -5,5 -5,1 ~8,1
411 7 SONST. NAHRUNGSMITTELN 89,9 90,0 89,5 -7,6 -2, -7,5 =2,1 -8,4 =2, -5,4 -5,8 -2,6
411 81 WEIN 91,7 90,5 99,6 -2,5 -0,6 -3,3 -0,6 2,8 ~0,4 -4,3 -4,0 =5,6
411 B3 SPIRITUOSEN 80,6 76,6 93,7 ~5,2 0,2 -9,3 -0,8 8,3 2,9 -8,5 =10,6 -2,0
411 87 BIER, ALKOHOLFR.

6E TRAENKEN 102,0 96,9 142,8 =4 ,2 0,3 -5,0 0,2 0,1 0,9 -2,7 -4,5 8,9
411 8 GETRAENKEN 96 ,4 93,0 119,0 -3,7 0,0 -4,8 -0,1 1,9 0,8 -3,7 4,8 2,4
411 9 TABAKWAREN 97,6 93,9 119,8 -1,8 0,1 0,7 -0,2 =11,7 1,9 2,4 -0,5 =10,3
411 NAHRUNGSMITTELN, :

GETRAENKEN, TABAKWAREN 91,8 90,8 97,4 4,1 -0,2 -4,3 -0,4 -3,3 1,0 -3,7 -3,7 -3,3

412 GROSSHANDEL MIT TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, SCHUHMEN, LEDERWAREN

412 4 TEXTIL., BEKLEIDE.,

SCHUHEN, LEDERWAREN, OAS 90,6 87,5 102,64 -3,0 0,1 -3,9 0,1 0,4 0,1 1,0 -0,4 5,9
412 2 PMETERWARE F. BEKLEIDUNG

U. WAESCHE 78,4 69,4 127,0 -3,3 9,2 -7,3 1,1 10,7 42,9  =11,2 -8,2 =21,4
412 3 OBERBEKLEIDUNG 89,5 89,2 90,8 -2,0 ~0,4 -1,6 -0,9 -3,3 1,7 -3,3 -3,9 -0,R
412 41 HERREN~, DAMEN~ U.

KINDERWAESCHE, MIEDERW - 70,8 72,5 65,4 -3,2 ~0,1 -1,6 - ~8,4 ~0,6 =11,0 -9,6  =16,2
412 45 PULLOV., SAEUGL.

BEKLEIDG6., KURZW. U. AE. 88,9 82,3 114,3 2,1 1,5 0,5 1,1 6,7 2,8 1,3 ~1,1 8,5
412 4 HERREN=-, DAMEN- U.

KINDERWAESCHE USW 84,4 79,9 100,8 1,0 1,2 0,1 0,8 3,7 2,2 -1,6 -3,1 3,0
412 5 KXOPFBEDECKUNGEN,

BEKLEIDUNGSZIUBEHOER 100,2 96,8 107,5 ~-10,8 0,4 =-10,7 -1,1  -11,0 3,3 ~11,9 -14,6 6,6
412 6 KUERSCHNERWAREN 83,7 86,3 68,4 =11,8 -0,4 -9,0 -0,7 -28,3 1,9 -10,2 -8,0 =-22,8
412 71 HEIMTEXTILIEN,

BODENBELAEGEN 78,1 ?7.3 84,1  -11,7 -0,6 ~11,4 -0,4 ~14,0 -2,2  =13,0 12,5 -15,9
412 74 BETTWAREN 112,7  112,2 114, 1,0 - 4,4 0,8 -7,0 -2,0 1,3 4,4 ~5,4
412 77 HAUS- U, TISCHWAESCHE 97,2 94,8  104,9 “4,1 ~1,0 -1,6 -0,3 =10,5 ~3,0 1,0 3,6 -6,3
412 7 HEIM=- U. HAUSTEXTIL.,

BODENBELAEGEN, BETTWAREN 80,1 79,0 88,3 -10,8 -0,6 =10,5 -0,3 -12,9 ~2,2 11,7 11,4 =14,
412 B8 SCHUMEN 98,1 96,1 117,4 “4,9 -0,5 -4,7 ~0,5 -5,6 -0,3 =5,0 =-4,9 ~5,2
412 91 LEDER= U. TAESCHNERWAREN

(OH. SCHUHE) e . . . - .
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5 ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM GROSSHANDEL

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

| i BESCHAEFTIGTE ] VERAENDERUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL

1 f===

| ] ] DAVON i ] DAVON | | DAVON

| | ' -----—_-----_—-l l | I_-----—-.---——---
NUMMER | | INS=  JvoLL- IVEIL- |  INSGESART | 1 |INS= [vOLL~- |TEILZEXT-
DER | | GESAMT |BE~- 1ZEIT- | | VOLLBESCHAEF- | TEILZEITBE~ |GESAMT|BE- |BESCHAEF-
SYSTE~| WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | |SCHAEF-|BE~- | ] TIGTE |  SCHAEFTIGTE | |SCHAEF~ITI6TE
MATIK | i ITIGTE |SCHAEF-| i 1 i ITIETE |

ni | | ITIGTE |

| ] ] JUN. 1983 GEGENUEBER ] JANL/JUN. 1983

1 I JUN, 1983 | JUN. | MAZ. | JUN. | MAI. | JUN. MAT. | GEGENUEBER

} ] | 1982 | 1983 | 1982 | 1983 | 1982 | 1983 | JAN./JUN. 1982

| 1 |

|  GROSSHANDEL MIT ... 1 1980 = 100 | PROZENT
412 95 GALANTERIEWAREN,

GESCHENKARTIKELN 81,3 76,0 95,3 -0,3 -3,7 6,5 -4 ,1 16,3 -2,7 0,8 -4,2 14,0
412 9 LEDER-, TAESCHNER- U.

GALANTERIEW. (OH.SCHUNE) 84,8 78,5 102,8 -3,5 -3,0 ~8,9 -3,7 11,0 -1,5 -4,8 -8,2 3,9

-

412 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,

SCHUHEN, LEDERWAREN 86,2 83,4 98,9 4,9 0,1 -5,6 -0,3 -2,2 1,8 5,4 -6,0 -2,8

413 GROSSHANDEL MIT METALLWAREN, EINRICHTUNGSGEGENSTAENDEN

413 11 METALL~ U. KUNSTSTOFF~

WAREN, OAS 89,2 88,3 98,3 -2,1 -0,6 -1,9 -0,5 -3,5 -1,2 =3,1 =3,1 -3,2
413 12 SCHRAUBEN, NORM- U.

FASSONDREHTEILEN 98,9 97,8 108,0 1,3 -0,9 2,3 -0,8 -5,9 -2,0 1,0 1,1 0,3
413 14 KLEINEISENWAREN USW 103,9 103,% 110,2 8,5 -1,6 9,1 -2,3 4,0 3,9 8,1 9,0 1,9
413 15 WAUSRAT A. METALL U.

KUNSTSTOFF, ANG 102,8 102,1  110,1 -3,8 ~0,3 -3,8 ~0,6 ~4,7 3,1 -3,2 ~2,6 -9,1
413 18 SONST. METALL- U.

KUNSTSTOFFWAREN, ANG 93,9 92,8 99,9 =5,6 -0,1 -4,9 -0,4 -8,9 1,4 -5,2 ~4,4 -9,1
413 19 VERPACKUNGSMITTELN A.

METALL U. KUNSTSTOFF 116,9  118,3  106,8 -7,7 -0,8 -5,4 -0,5 ~23,0 -2,8 -6,7 -4,5 =21,4
413 1 METALL- U. KUNSTSTOFF~

WAREN, ANG 96,9 96,0 103,5 -0,5 -0,7 0,1 -1,0 ~-4,7 1,2 -0,7 -0,1 -4,9
413 2 ELEKTROTECHN. ERZEUG-

NISSEN, ANG 94,9 95,0 94,3 1,2 0,1 2,0 0,3 =-6,1 ~1,5 0,3 0,6 -2,1
413 3 FEINKERAMIK U. GLASWAREN

Fo Du HAUSHALT 92,6 90,5 106,2 -3,7 -1,2 -5,5 -1,2 7,4 -1,8 -4,3 -~5,8 4,6
413 6 MOEBELN, KUNSTGEGEN- ]

STAENDEN U. AE. 88,5 88,5 83,8 -4,8 -0,9 -3,6 -0,4 =10,7 -3,3 =5,1 =4,6 -7,7
413 71 RUNDFUNK=, FERNSEH- U.

PHONOTECHN. GERAETEN 85,9 84,7 97,8 -0,6 -0,2 -0,7 -0,1 0,1 -0,4 =1,4 -1,3 2,3
413 75 MUSIKINSTRUMENVEN 81,8 79,8 90,1 -6,4 0,8 ~2,2 1,4  =19,3 -1,3 -4,7 =-4,0 ~7,0
413 7 RUNDFUNK-, FERNSEH- U.

PHONOTECHN. GERAET. USW 85,7 84,5 96,9 -0,9 -0,1 -0,7 ~0,1 -2,4 -0,5 -1,6 -1,4 -2,8
413 8 LACKEN, FARBEN, TAPETEN 90,6 91,7 82,0 -4 ,1 -0,5 4,2 -0,3 -2,8 -2,8 =4,5 -&,7 2,3
413 9 HOLZW., ANG, FLECHT- U.

BUERSTENW., KINDERWAGEN 89,2 106,5 -5,1 1,4 -3,8 2,0 . . -3,6 -3,2 .
413 METALLWAREN, EINRICH- ' .

TUNGSGEGENS TAENDEN 93,5 93,2 95,9 -0,9 -0,4 -0,3 =-0,4 -5,1 -0,6 -1,4 ~-1,0 -3,8

414 GROSSHANDEL MIT FEINMECH. U. OPT. ERZEU6N., SCHMUCK USW

414 31 FOTO- U. KINOGERAET.,

FOTOTECHN. U.-CHEM. MAT. 95,8 95,6 97,1 -5,7 0,0 -3,3 0,4 -20,2 -2,7 -7,5 5,0 =22,7
414 35 SONST. FEINMECH. U. OPT.

ERZEUGNISSEN 83,8 80,7 101,6 -1,2 1,1 -1,3 - -0,6 6,3 -3,8 -3,0 -7 .4
414 3 FEINMECH., FOTO- U.

OPTISCHEN ERZEUGNISSEN 92,0 91,1 98,7 4,4 0,3 -2,8 0,3 -13,9 0,5 -6,5 -4,5 =17,7
414 61 UHREN 90,6 91,9 81,1 -10,5 1,3 -6,3 1,3 =34,3 1,5 =5,0 -4,5 ~8,7
414 65 EDELMETALLWAREN, SCHMUCK

U. AE. 90,3 90,3 90,2 -5,3 0,3 -2,3 0,7  =11,1 -0,5 -6,5 -5,0 -9,4
414 6 UHREN, EDELMETALLWAREN,

SCHMUCK U. AE. 90,3 90,8 89,2 -6,6 0,6 -3,5 0,9 -14,2 -0,3 -6,1 -4,9 -9,3
414 94 SPIELWAREN 89,8 88,3 98,2 -6,5 =2,6 -6,2 2,3 -8,3 ~4,3 -5,9 -5,8 -6 ,6
414 96 SPORT- U.CAMPINGARTIKELN

(OH. CAMPINGMOEBEL) 88,3 86,8 95,8 4,5 -1,2 4,7 -1,1 -3,9 -1,2 -3,1 =3,6 -1,0
414 9 SPIELWAREN,SPORTARTIKELN 89,4 87,9 97,5 -6,0 2,2 ~-5,8 -2,0 -7,0 -3,3 -5,1 -5,2 “4,9
414 FEINMECH. U. OPT.

ERZEUGN., SCHMUCK USW 90,7 90,1 93,1 -5,7 -0,3 -3,8 -0, -12,6 -0,8 -6,0 -4,8  -10,4
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'S ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAML IM GROSSHANDEL
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

i | BESCHAEFTIGTE ] VERAEND ERUN6 DER BESCHAEFTIGTENZAHL

I i

} I | DAVON | i DAVON | | DAVON

| | j=m=memmmemeeme | ) ]
NUMMER | | INS-  |VOLL=- |TEIL~ |  ENSGESAMT | i 1INS-  |vOLL- |TEILZEIT~-
DER | | GESAMT |BE=- 12EXT- | | VOLLBESCHAEF- | TEILZEXTBE~ |GESAMT|BE- IBESCHAE F~
SYSTE-| WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | I SCHAEF-|BE~ 1 | TIGTE | SCHAEFTIGTE | ISCHAEF~|TIGTE
MATIK | | I TIGTE |SCHAEF~| I I ! ITI6TE |

0 i ) IT16TE |

| | i JUN. 1983 GEGENUEBER i JAN./JUN. 1983

l 1 JUN. 1983 ] JUN. | MAI. | JUN. | MAI. | JUNe | MAZ. | GEGENUEBER

| | | 1982 ) 1983 | 1982 1| 1983 | 1982 | 1983 | JAN./JUN. 1982

i I I

|  GROSSHANDEL MIT ... | 1980 = 100 | PROZENT

416 GROSSHANDEL MIT FAHRZEUGEN, MASCHINEN, TECHN. BEDARF

416 11 KRAFTWAGEN 84,7 84,3 95,1 -5,5 -0,2 =5, -0,3 -12,9 2,2 4,6 -4,3 -9,5
416 14 KRAFTFAHRZEUGTEILEN U.

=REIFEN - 93,9 92,3 112,64 -1,6 -0,2 -1,7 -0,4 -0,4 2,0 -1,3 -1,3 -0,8
416 17 KRAFTRAEDERN, FAHR-

RAEDERN, FAHRRADTEILEN 105,6 105,6  106,1 4,7 0,9 -2,9 0,5 -17,7 4,2 -4,0 -2,0 -17,8
416 19 SONST. FAHRIEUGEN U.

PEREN TEILEN 97,0 96,0 109,2 0,8 1,4 -1,9 0,0 45,7 20,0 0,8 -0,8 27,0
416 1 FANRZEUGEN,

FAHRZEUGTEILEN U.~REIFEN 92,1 90,9 108,8 -2,6 0,0 ~-2,7 -0,3 -0,5 3,8 =2,1 -2,2 “1,5
416 2 LANDMASCHINEN,

LANDW. GERAETEN 84,5 83,4 102,8 4,2 -0,2 -4 b -0,3 -1,2 1,3 -3,9 ~4,1 -1,1
416 41 WERKZEUGMASCHINEN 89,5 89,0 91,8 ~6,5 -1,0 -6,7 -0,9 5,4 -1,6 4,9 ~4,3 -8,0
416 42 BAUMASCHINEN,BAUGERAETEN 80,5 81,9 66,5 -5,6 -0,3 ~5,5 -0,1 =7,4 2,4 -6,8 -6,9 -%,0
416 44 BUEROMASCHENEN,

ADV-6GERAETEN U.-EINR. 102,9 102,7 107,4 ~7,6 -0,1 71,7 -0,2 -5,0 1,9 -7,7 -7,8 -6,7
416 46 TEXTIL- U. NAEHMASCHINEN . . . . . [ . . . . . .
416 49 SONST. MASCHINEN (OW.

LAND=U.SPEZIALMASCHINEN) 96 ,6 95,7 102,9 -3,0 0,1 -2,8 ~0,4 4,2 3,2 -2,9 2,2 -7,5
416 4 MASCHINEN (OH. LAND- U.

SPEZIALMASCHINEN) 95,3 95,4 94,4 -6,2 -0,2 ~5,9 -0,3 -9,0 1,3 -6,1 ~5,7 -9,5
416 51 TECHN. BAECKEREIBEDARF . . . . . . . . . . . .
416 53 TECHN. FLEISCHEREIBEDARF 99,0 99,6 96,6 ~4,6 2,1 -5,2 0,7 -2,2 8,5 ~-4,0 -4,3 -2,5
416 55 TECHN. BRAUEREI- U.

KELLERE IBEDARF - . . - . - . . . . . .
416 5 TECHN. SPEZIALBED. F.

BEST. WIRTSCHAFTSIWEIGE 97,1 98,5 91,8 -3,6 1,5 -4,5 0,8 -0,1 4,4 3,4 -4,6 1,3
416 61 CHEM.=TECHN.ERZEUGNISSEN . . . . . . . . . . .
416 63 HANF-U. HARTEASER

~ERZEUGNISSEN . . . . . . . . . . . .

416 65 TECHN. BEDARF, ANG 101,0 102,1 95,3 -1,0 1,8 0,8 1,3 -9,8 4,6 -2,3 -0,3 =114
416 67 SCHUHMACHERBEDARF . . . . . . . . . . . .
416 6 CHEM.-TECHN. ERZEUGNIS-

SEN, TECHN. BEDARF, ANG 102,8 102,8 103,0 -2,0 1,4 -0,4 1,1 -9,0 2,9 2,2 -0,7 -8,7
416 9 VERPACKUNGSGLAS U.

~KERAMIK 85,9 88,3 . -5,8 0,6 -2,2 0,7 . - -7,6 -5,6 .
416 FAHRZEUGEN, MASCHINEN,

TECHN. BEDARF 93,2 92,4 100,6 ~4,1 0,1 -4,0 -0,2 -5,2 2,6 ~3,9 -3,7 ~5,6

418 GROSSHANDEL MIT PHARMAZEUT., KOSMET. U. AE. ERZEUGNISSEN

418 1 PHARMAZEUTISCHEN

ERZEUGNISSEN 91,7 87,9 102,2 -3,5 0,1 -4,6 -0,6 -0,6 1,6 -3,8 -4,3 -2,5
418 31 DENTALBEDARF 92,6 90,7 104 ,4 2,2 ~0,4 -3,5 -1,1 4,6 3,3 -1,4 =2,1 2,3
418 35 LABORBED.,SONST.MEDIZIN.

U. ORTHOPAED. ART. 104,3 11,3 78,7 1,3 0,2 1,5 -0,5 0,2 3,9 0,6 1,9 =5,6
418 3 LABORBEDARF, MEDPIZIN. U.

ORTHOPAED. ARTIKELN 100,1 103,5 85,6 c,1 0,0 -0,2 ~0,7 1,6 3,7 -0,1 0,5 ~3,2
418 5 FRISEURBEDARF . . B . . - . . . . - .

418 6 KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPFLEGEMITTELN 75,6 72,6 94,7 -9,0 -0,8 -10,7 =0,7 -0,4 -1,2 -9,9 -11,3 -2,3

418 8 WASCH-, PUTZ- U.
REINIGUNGSMITTELN 9,7 95,6 105,6 -4,5 -3,0 -3,8 -3,5 -8,9 0,8 -1,3 -1,1 -2,4

418 PHARMAZEUT., KOSMET.
U. AE. ERZEUGNISSEN 92,3 90,4 98,5 -3,1 -0,2 -3,9 -a,8 -0,4 1,8 -3,3 =3,5 ~2,6
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5 ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM GROSSHANDEL

NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN

1 t BESCHAEFTIGTE | VERAENDERUNG DER BESCHAEFTISTENZAKL

i |

I t | DAVON | i DAVON | | DAVON

l | N B e . ] | |-----.---------—-
NUMMER | | INS=  |VOLL- |TEIL= |  INSGESAMT | | |INS= |VOLL- |TEILZEXTV~
DER | GESAMT |BE- jzeIT- ) | VOLLBESCHAEF~ | TEILZEITBE- |GESAMT|BE- 1BESCHAEF~
SYSTE~{ WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | ISCHAEF=|BE~ I | TIGYE | SCHAEFTIGVE | JSCHAEF=|TIGYE
MATIK | | ITIETE |SCHAEF-| I I | ITI6TE 1}

9] I ) ITI6TE |

| 1 | JUN. 1983 GEGENUEBER | JAN./JUN. 1983

1 | JUN. 1983 } JUN. ) MAI. | JUN. | MAT. | JUN. ) MAI. | G6EGENUEBER

] | | 1982 | 1983 | 1982 | 1983 | 1982 | 1983 | JANL/JUN. 1982

1 1 |

|  6ROSSHANDEL MET ... | 1980 = 100 ! PROZENT

419 GROSSHANDEL MIT PAP., DRUCKERZEUGN., WAREN VERSCH. ART, OAS

419 11 SCHREIR=- U. DRUCKPAPIER 96,0 94,0 119,2 -1,6 0,6 -1,4 0,4 -3,5 3,3 -3,0 -2,5 ~7.1
419 13 PAPIER (CH. SCHREIB- U.

DRUCKPAPIER) 14,7 113,2 124,9 -0,9 2,6 -0,7 -0,1 -1,3 16,7 -2,9 =-2,4 -5,6
419 15 PAPPE 139,2  129,5 . 2,7 -3,4 8,7 - . . 7.4 7.2
419 17 SCHREIB~ U. PAPIERWAREN,

SCHUL=- U. BUEROART. 93,4 93,3 93,5 -0,7 -0,7 -0,1 -0,6 -3,1 -1,3 =-1,4 -1,3 -1,9
419 1 PAPLIER, PAPPE,

SCHREIBWAREN 97,0 96,2 100,9 -0,8 -0,1 -0,2 -0,3 -3,8 0,4 -1,7 -1,4 -2,7
419 41 BUECHERN, FACHZEIT-

SCHRIFTEN,MUSIKALIEN 85,7 83,7 92,8 -2,9 0,0 -4,7 -0,9 3,8 2,8 -3,9 =5,4 1,5
419 45 UNTERHALTUNGSZEITSCHRIF=-

TEN, ZEITUNGEN 98,7 93,8  106,6 2,5 1,6 -2,9 1,6 -2,0 1,5 -2,0 -3,7 0,6
419 4 BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN,

MUSIKALIEN 93,7 89,3 103,0 2,6 1,0 -3,7 0,5 -0,7 1,8 -2,7 4,4 0,8
419 81 ROHSTOFFEN, HALB- U.

FERTIGWAREN, OAS 80,9 79,1 105,6 -10,9 -0,4 ~10,5 -0,7 -15,1 3,1 -10,5 =-9,6 =19,4
419 82 ROHSTOFFEN U. HALBWAREN,

0AS 91,5 93,1 83,8 -1,9 -0,3 -2,9 0,4 3,8 ~4,0 -2,9 -2,1 -6,8
419 83 FERTIGWAREN, O0AS 90,8 84,3 130,3 ~6,8 0,7 -7,5 0,2 -3,8 2,8 -5,6 -9,0 10,3
419 8 WAREN VERSCH. ART, 0AS 89,0 83,6  125,1 -7,3 0,5 -7,9 0,1 -4,6 2,5 -6,4 ~8,7 6,2
419 PAP., DRUCKERZEUGN.,

WAREN VERSCH. ART, OAS 92,9 89,3 108,8 -3,9 0,4 -4,2 0,0 -2,9 1,6 -3,8 =5,2 1,5
41 FERTIGNAREN 92,2 91,0 99,3 -3,5 . =0,1 -3,4 -0,3 -3,8 1,1 =3,4 3,4 -3,3
40/41 GROSSHANDEL 92,0 90,9 99,7 ~3,4 0,0 -3,5 -0,1 -2,9 0,8 -3,4 -3,5 -2,6
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Fachserie 6: Handel,
Gastgewerbe, Reiseverkehr

Reihe 1: GroRhandel

1.1: Beschiftigte und Umsatz

Der Monatsbericht enthédlt Entwicklungsreihen und Verédn-
derungsraten fiir Voll- und Teilzeitbeschaftigte sowie Umsatz, die
u. a. nach Wirtschaftszweigen und GroRenklassen gegliedert sind.

1.2: Beschiftigung, Umsatz, Wareneinkauf, Lagerbestand und In-
vestitionen

Jahrlich werden Angaben iiber Beschaftigung, Umsatz, Waren-
einkauf, Lagerbestand, Investitionen sowie Mieten und Pachten fiir
Anlagegiiter verdffentlicht. Die Ergebnisse sind untergliedert u. a
nach Wirtschaftszweigen, GréRenkliassen und Absatzformen.

Reihe 2: Beschiftigung, Umsatz, Wareneinkauf,
Lagerbestand und Investitionen in der Handels-
vermittlung

Jahrlich werden Angaben iber Beschaftigung, Umsatz, Warenein-
kauf, Lagerbestand, Investitionen sowie Mieten und Pachten fiir An-
lagegiiter verdffentlicht. Die Ergebnisse sind untergliedert u. a. nach
Wirtschaftszweigen, GroRenklassen und Arten der Handelsvermitt-
lung.

Reihe 3: Einzelhandel

3.1: Beschiéftigte und Umsatz

Der Monatsbericht enthalt Entwicklungsreihen und Ver-
inderungsraten fiir Volil- und Teilzeitbeschaftigte sowie Umsatz, die
u. a. nach Wirtschaftszweigen und Gréflenklassen gegliedert sind.

3.2: Beschiftigung, Umsatz, Wareneinkauf, Lagerbestand und In-
vestitionen

Jahrlich werden Angaben iiber Beschaftigung, Umsatz, Waren-
einkauf, Lagerbestand, Investitionen sowie Mieten und Pachten fiir
Anlagegiter verdffentlicht. Die Ergebnisse sind untergliedert u. a.
nach Wirtschaftszweigen, GréRenkiassen und Betriebsformen.

Reihe 4: Gastgewerbe

4.1: Beschiftigte und Umsatz

Der Monatsbericht enthadlt Entwicklungsreihen und Ver-
anderungsraten fiir Voll- und Teilzeitbeschaftigte sowie Umsatz, die
u. a. nach Betriebsarten, Wirtschaftszweigen und GréRenklassen ge-
gliedert sind.

4.2: Beschiftigung, Umsatz, Wareneinkauf, Lagerbestand und In-
vestitionen

Jahrlich werden Angaben lber Beschaftigung, Umsatz, Waren-
eingang, Lagerbestand, Investitionen sowie Mieten und Pachten fiir
Anlagegiter veroffentlicht. Die Ergebnisse sind untergliedert u. a.
nach Betriebsarten und GroRenklassen.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)

Eine monatliche Berichterstattung wurde mit Ablauf des
Berichtsjahres 1981 eingestellt.

Der Jahresbericht enthdlt Angaben zum Warenverkehr mit
Berlin (West) iber die Transitwege. Die Nachweisungen erfolgen
wert- und mengenmaBig in der Gliederung nach zusammengefalten

Warengruppen und mengenmaRig nach Verkehrszweigen und Uber- -

gangsstellen.

Reihe 6: Warenverkehr mit der Deutschen Demo-
kratischen Republik und Berlin {Ost)

Der Monatsbericht enthdlt die Lieferungen und Beziige des
Bundesgebietes nach Warengruppen und ausgewéhlte Warenarten
(Mengen und Werte) nach Verkehrszweigen und Ubergangsstellen
sowie die Transportmengen nach Warengruppen, Verkehrszweigen
und Ubergangsstellen. .

Der Jahresbericht ist nach Warenarten tiefer gegliedert.

Reihe 7: Reiseverkehr

7.1: Obernachtungen in Beherbergungsstitten

Monatiiche Nachweisungen iiber Ankiinfte, Ubernachtungen
von Inlands- und Auslandsgésten in allen gewerblichen und sonstigen
Beherbergungsstatten (z. Z. rd. 2 400 Berichtsgemeinden) nach Be-
triebsarten, Gemeindegruppen und ausgewdhiten Berichtsge-
meinden. Ergebnisse fiir das Sommerhalbjahr werden im September-
bericht, fiir das Winterhalbjahr im Maérzbericht und fir das Jahr im
Dezemberbericht verdffentlicht.

7.2: Beherbergungskapazitat

Der jdhrlich erscheinende Bericht enthalt fiir z. Z.rd. 2 400 Be-
richtsgemeinden Angaben iiber Zimmer und Betten in Beherber-
gungsbetrieben sowie iiber Betten in Privatquartieren nach Gemein-
degruppen, Betriebsarten und GréRenklassen (Stichtag: 1. April).
7.3: Urlaubs- und Erholungsreisen

Die jahrliche Veroffentlichung bringt Zahlen iiber Reisen von
finf und mehr Tagen Dauer nach Reisezie!, Reisemonat, Verkehrs-
mittel, Unterkunftsart, ferner Angaben iiber Reisende und Ausgaben
fir Reisen. '

7.4: Grenziiberschreitender Reiseverkehr

Mit dem Monatsbericht Dezember und Jahr 1981 wurde
die monatliche Berichterstattung eingestellt.

Ab Berichtsjahr 1982 istein Jahresbericht vorgesehen.

7.S: Sonderbeitrige

In unregelmé&Riger Folge werden Veroffentlichungen mit unter-
schiedlicher Themenstellung herausgegeben.

Ergebnisse einmaliger Zdhlungen

Handels- und Gaststittenzidhlung 1979

Zu den Bereichen Groflhandel, Handelsvermittiung, Einzelhandel
und Gastgewerbe werden in mehreren Heften Ergebnisse fiir Unter-

nehmen, Mehrbetriebsunternehmen sowie Arbeitsstitten veréffent-
licht.

Systematiken

Systematik der Wirtschaftszweige mit Erlduterungen, Ausgabe 1979
Systematisches Giiterverzeichnis fiir Produktionsstatistiken, Aus-
gabe 1982

' STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11
6200 WIESBADEN 1
Veroffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-StraBe 3, Postfach
421120, 6500 Mainz 42, Tel.: (06131) 59094/95, erhaltlich,

5/83




	Inhalt
	1 Erläuterungen zur Großhandelsstatistik
	2 Umsatz und Beschäftigte im Juni 1983
	Tabellenteil
	1 Umsatzentwicklung (Meßzahlen) im Großhandel nach Wirtschaftszweigen in jeweiligen Preisen und in Preisen von 1980
	2 Umsatzentwicklung (prozentuale Veränderung) im Großhandel nach Wirtschaftszweigen in jeweiligen Preisen und in Preisen von 1980
	3 Umsatzentwicklung (Meßzahlen) im Großhandel in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftszweigen, Binnengroßhandel und Außenhandel, Arten des Großhandels und Absatzformen
	4 Umsatzentwicklung (prozentuale Veränderung) im Großhandel nach ausgewählten Wirtschaftsklassen und Umsatzgrößenklassen
	5 Entwicklung der Beschäftigtenzahl im Großhandel nach Arten des Großhandels, Absatzformen und Wirtschaftszweigen


